
Notrufnummer
bei Wasserrohrbrüchen

0172/2315476

Gemeindeverwaltung
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Weitere Termine sind nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Bewegungstre� 
im Freien

Der Bewegungstre�  im Freien muss bis 
auf  Weiteres leider ausfallen.

Ö� nung Rathaus
Die Delta-Variante des Coronavirus ist nun auch bei 
uns in Baden-Württemberg angekommen. Aus Rück-
sicht auf die Mitarbeiter, die noch nicht alle geimpft 
sind, ist das Rathaus weiterhin nur mit Termin geö� net.

Die Erfahrung hat gezeigt, dass die Terminvergabe sehr 
gut klappt und keine Wartezeiten entstehen.

Daher bittet das Team des Rathauses, insbesondere 
das Einwohnermeldeamt, darum, auf jeden Fall vorher 
einen Termin zu vereinbaren.

Bitte tragen Sie zu diesem Termin eine FFP2-Maske.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Foto: Pixabay

Foto: GettyImages
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Teststation 
Langenbrettach 

in der Gemeindehalle in Brettach 
 

Anmeldung:  
Online Startseite Langenbrettach www.langenbrettach.de oder 
telefonisch 07139/9306-41 (Claudia Erbe) 

Kurzentschlossene auch ohne Termin mit evtl. Wartezeit! 

 

Ab jetzt immer  

freitags von 15.00 – 17.00 Uhr 

 

Bitte beachten: 

• nur symptomfreie Personen 
• einfache Tests für Kinder 
• bitte kommen Sie pünktlich um Warteschlagen zu vermeiden.  
• um den besten Schutz zu gewähren ist der Wartebereich im 

Freien! 
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Ab sofort können alle Besucher und Besucherinnen im Schlössle mit der Luca-App 
einchecken. Im Einwohnermeldeamt, Standesamt und Besucherzimmer können 
Sie mit ihrem Handy den dort angebrachten QR-Code einscannen und somit „ein-
checken“. Zeit und Ort sind dann verschlüsselt gespeichert. Die Daten können nur 
vom Gesundheitsamt ausgelesen werden.

Wenn dem Gesundheitsamt eine infizierte Person gemeldet wird, die die Luca-App 
verwendet, nimmt das Gesundheitsamt Kontakt mit der Person auf und bittet um 
die Freigabe der auf der Luca-App gespeicherten Aufenthaltsorte für den betref-
fenden Zeitraum. Im Anschluss kann das Gesundheitsamt bei der Gemeinde Lan-
genbrettach die verschlüsselten Daten für diesen Zeitraum anfordern und somit 
alle Kontaktpersonen informieren.

Wer sich nicht über die App anmeldet muss zur Kontaknachverfolgung manuell 
einen Datenerhebungszettel ausfüllen.

Wichtig: Alle Daten sind verschlüsselt!

Die Nutzung der Luca-App wird auch in Zukunft für mehr Sicherheit sorgen.

Sie kann kostenfrei heruntergeladen werden unter www.luca-app.de.
Hier finden Sie auch weitere Informationen

Die Gemeinde 
Langenbrettach
nutzt ab sofort 
die Luca-App
im Rathaus!
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Ärztliche Notfalldienste  
Ärztlicher Notfalldienst 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Bad Friedrichshall
SLK-Kliniken - Klinkum Am Plattenwald 7, Bad Friedrichshall
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 - 26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
Allgemeine Notfallpraxis Möckmühl 
SLK-Kliniken - Krankenhaus Möckmühl, Hahnenäcker 1
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 16.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
Augenärztliche Notfallpraxis in den SLK-Kliniken Heilbronn, Klinikum 
am Gesundbrunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Fr 16.00 - 22.00 Uhr, Sa, So, Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 24.6. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, 
 Langenbrettach-Brettach, Tel. 07139/452233
Fr. 25.6. Apotheke am Lindenplatz Neuenstadt, Lindenplatz 3, 

Neuenstadt am Kocher, Tel. 07139/452070
Sa. 26.6. Harfensteller-Apotheke Sulmtal, Talstr. 1, Erlenbach, 
 Tel. 07132/5299
 Jagsttal-Apotheke Möckmühl, Züttlinger Str. 10/1, 
 Möckmühl, Tel. 06298/2296
So. 27.6. Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Mo. 28.6. Apotheke am Lindenplatz Neuenstadt, Lindenplatz 3, 
 Neuenstadt, Tel. 07139/452070
Di. 29.6. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Mi. 30.6. Rats-Apotheke Kochendorf, Hauptstr. 13, 
 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/22340
 Adler-Apotheke Böckingen, Schuchmannstr. 13, 
 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131/381003
Weitere Notdienste können Sie in den nächsten Tag auf der Home-
page unter www.langenbrettach.de - Apothekennotdienst nachlesen.
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz, Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn 
Beim Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn erhalten Betroffe-
ne, Angehörige und Interessierte Informationen und Beratung zum 
Thema Pflege. 
Ansprechpartnerin: Suse Schiefer, Landratsamt Heilbronn, Lerchen-
straße 40, Zimmer E42, Tel. 07131/994-430. 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de 

Hospizdienst Neuenstadt e.V. 
Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden in Neuenstadt, 
Hardthausen und Langenbrettach 
Kontakt: Frau Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen - IAV 
Frau Wißmann bietet Angehörigen und Betroffenen Informationen 
und individuelle Beratung zu den verschiedensten Fragestellungen 
rund um Alter und Pflegebedürftigkeit. 
Termine nach Vereinbarung
Tel. 07139/90324, E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf 110

Feuer 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 22,40 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Sperrung Stahlsteg Langenbeutingen
Der Stahlsteg über die Brettach in Langenbeutingen ist voraussicht-
lich bis zum 15.7. wegen des Neubaus der Brücke gesperrt. 
Bitte beachten.

BBV startet am 28. Juni mit der Direktvermarktung 
der Glasfaser und toni-Internetprodukten in Langen-
brettach
Die Chancen für eine superschnelle Auffahrt auf die Datenautobahn 
mit der Glasfaser stehen gut für Langenbrettach. Unsere Gemeinde 
ist eine von zehn Kommunen im nordöstlichen Teil des Landkreises, 
in denen der Netzbetreiber BBV Deutschland rund 50 Millionen € in 
den Aufbau eines flächendeckenden Glasfasernetzes bis in die Ge-
bäude investieren will. 
Voraussetzung dafür ist das ausreichende Interesse der Haushalte 
und Betriebe an der Zukunftstechnologie. Von den bis Ende August in 
allen zehn Kommunen zusammen benötigten 4.500 Verträgen liegen 
bereits über 1.700 vor.
Ab dem 28. Juni beginnt die BBV mit der Direktvermarktung und um-
fangreichen Informationsaktivitäten in Langenbrettach. Hierzu gehö-
ren auch vorher angekündigte Hausbesuche von BBV-Mitarbeitern, 
um über die Glasfaser und die toni-Internetprodukte zu informieren. 
Zudem können direkt übers Internet Verträge online unter 
www.wir-sind-toni-de abgeschlossen werden. Je nach Pandemie-
situation sind zudem Info-Veranstaltungen vor Ort geplant. Hierzu 
befindet sich das Unternehmen mit unserer Kommune in Kontakt. 
Darüber hinaus bietet die BBV allen interessierten Vereinen Partner-
schaften an, um als Botschafter bei ihren Mitgliedern für die Glasfaser 
zu werben. Je Vertrag mit einem geworbenen Mitglied winkt hier ein 
Zuschuss von bis zu 25 €.
Konkret bietet die BBV allen Interessierten einen auf den ersten zehn 
Metern kostenlosen Haus- und Glasfaseranschluss an, wenn sich 
diese für ein toni-Internetprodukt entscheiden. Alle Internetzugänge 
sind als Standard symmetrisch mit garantierten gleichen Geschwin-
digkeiten im Up- und Download. 
Das Basisangebot mit 300 Mbit/s kostet in den ersten sechs Monaten 
29,95 und danach 40 € im Monat. Zudem gibt es Dienste mit 500 
Mbit/s für 50 € und 700 Mbit/s für 70 € sowie das echte 1 Gbit/s für 
90 €. Da die BBV ihrem Netz und angebotenen Leistungen vertraut, 
beträgt die Vertragslaufzeit nur einen Monat. Wer an keinem toni-Ver-
trag, aber einem reinen Haus- und Glasfaseranschluss für die Zukunft 
interessiert ist, zahlt ab 2.000 €.
BBV Deutschland
Die Breitbandversorgung Deutschland (BBV) konzentriert sich auf 
den flächendeckenden Ausbau ganzer Landkreise und schließt Pri-
vat- und Geschäftskunden direkt mit Glasfasern (FTTH, Fiber-to-the-
Home) an das weltweite Internet an. Das Unternehmen gehört der 
finanzstarken britischen Infracapital, die über Fonds nachhaltig in den 
Auf- und Ausbau kritischer Internetinfrastrukturen investiert.
Der Schwerpunkt des Netzwerkausbaus liegt im großflächigen Aus-
bau von FTTH in ländlichen unterversorgten Gebieten über regio-
nale Tochtergesellschaften in Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz 
und Thüringen ohne ausreichende Breitbandanbindungen. Zu den 
Kernkompetenzen des Unternehmens gehören Planung, Aufbau und 
Vermarktung leistungsstarker und zukunftsweisender FTTH (Fiber-to-
the-Home) Produkte und Netze. Die BBV ist ein Pionier des privat-
wirtschaftlichen Ausbaus in Deutschland und steht für zahlreiche In-
novationen im Glasfasermarkt. So hat das Unternehmen als allerster 
Anbieter Internetdienste bis in den Gigabitbereich mit symmetrischen 
Geschwindigkeiten und einmonatigen Vertragslaufzeiten zum Stan-
dard gemacht. Die BBV ist Mitglied in den Breitband- und Telekom-
munikationsverbänden Buglas, BREKO und VATM. 
Weitere Informationen: www.bbv-deutschland.de

Amtliche Bekanntmachungen

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo

to:
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www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de

Ihre Bilder für artikelstar

Gestaltung

Achten Sie bei Porträtfotos auf einen ruhigen Hintergrund 
und einen ausreichenden Bildausschnitt. Bilder können noch 
beschnitten werden – erweitert nicht. Nähern Sie sich lieber 
dem Objekt und versuchen Sie ohne den Zoom zu arbeiten.

Nutzen Sie die Drittelregel: Bilder mit zentriertem Motiv 
wirken schnell langweilig.

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in Ihrem 
Mitteilungsblatt
Bei der Gestaltung der Vorankündigungen für Ihre Veranstaltun-
gen sollen Bilder (jpg) eine Mindestauflösung von 300 dpi 
haben und die pdf-Dateien mit der Einstellung „qualitativ 
hochwertiger Druck“ erstellt werden.

Das optimale Dateiformat für ein Plakat/Flyer ist das PDF!

Im PDF sind alle Schriften, Bilder und grafische Elemente einge-
bettet. Der Druck erfolgt problemlos, alles wird hochauflösend 
angezeigt.
Bei einem JPG-Format wird die Datei gerastert, es bilden sich 
Pixel, die das Endergebnis unscharf erscheinen lassen. 
 Ihr Verlag
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Stand: 03. Juni 2021

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 7. Juni 2021

Grundsätzliche Regelungen

» Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt wie bisher bestehen*» Medizinische Maskenpflicht
*Ausnahme: Kinder unter 6 Jahre und Personen, die aus gesundheitlichen 
Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwendig).

» Schnell- und Selbsttests, die für bestimmte Dienstleistungen und Angebote 
   erforderlich sind, müssen tagesaktuell sein (max. 24 Stunden alt). Die kosten-
   freie Bürgertests in den Testzentren können hierfür genutzt werden.  
   Des Weiteren können zusätzlich folgende Stellen ein negatives Testergebnis 
   bestätigen: 
     - Arbeitgeber*innen
     - Anbieter*innen von Dienstleistungen
     - Schulen für deren Schüler*innen sowie Personal
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich 
   selbst unter Aufsicht durchführen und bescheinigen lassen.
» Alternativ kann auch ein negatives PCR-Testergebnis vorgelegt werden.
» Schüler*innen können bei Angeboten mit Testpflicht einen von der Schule
   bescheinigten negativen Test vorlegen (nicht älter als 60 Stunden) 
» Kinder, bis einschließlich fünf Jahre, die asymptomatisch sind, werden als 
   getestete Personen angesehen. Sie müssen also nicht getestet werden.
  

Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwendig).

» Schnell- und Selbsttests
   erforderlich sind, müssen tagesaktuell sein (max. 24 Stunden alt). Die kosten-
   freie 

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App
nutzen

Regelmäßig
lüften

Eigenverantwortliches Einhalten der AHA-Regeln immer dann, wenn Personen 
aufeinander tre�en. 

» Bei den Kontaktbeschränkungen zählen vollständig geimpfte und genesene 
   Personen nicht zur Gesamtpersonenanzahl.
» Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht eines negativen Coronatests befreit, 
   wenn sie einen entsprechenden Nachweis vorlegen. Einrichtungen können von 
   dieser Regelung abweichen und einen negativen Coronatest einfordern. 

Diese Ausnahmeregelungen gelten nur dann, wenn diese Personen keine 
akuten Symptome einer Corona-Infektion zeigen. 

   getestete Personen angesehen. Sie müssen also nicht getestet werden.

» Bei den 
   Personen nicht zur Gesamtpersonenanzahl.
» Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht eines negativen Coronatests befreit, 

Inzidenz unter 100

» In Ballett- und Tanzschulen kontaktarmes Training mit maximal 5 Personen 
   aus zwei Haushalten. 
» Theoretische und praktische Ausbildung und Prüfung (gilt für Auto, Flugzeug 
   und Boot) sind unter Hygieneauflagen und mit medizinischer Maske möglich.

» Tre�en im ö�entlichen oder privaten Raum: 2 Haushalte, maximal 5 Personen. 
   Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre sowie genesene und 
   geimpfte Personen werden nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, 
   zählen als ein Haushalt. Dies gilt auch für private Feiern wie Hochzeiten.

   

» Tre�en 
   Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre sowie genesene und 
   geimpfte Personen werden nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, 

» In 
   aus zwei Haushalten.
» Theoretische und praktische Ausbildung

Unabhängig von den Ö�nungsschritten unter 100 gilt:

» Körpernahe Dienstleistungen sind unter folgenden Bedingungen erlaubt: 
- Während des gesamten Aufenthalts in der Einrichtung und der Dauer der 
   Dienstleistung müssen alle Beteiligte medizinische Masken tragen. Ist dies 
   nicht möglich (z.B. bei einer Rasur) wird ein tagesaktueller Schnell- oder 
   Selbsttest der Kund*innen benötigt.
- Nur mit vorheriger Terminbuchung
- Weiterhin geschlossen ist das Prostitutionsgewerbe- Weiterhin geschlossen ist das Prostitutionsgewerbe

» Liefer- und Abholdienste in der Gastronomie generell erlaubt

   
» Baumärkte dürfen unabhängig der Ö�nungsschritte ö�nen.

   
» Veranstaltungen zur Religionsausübung ohne Anmeldung und Testkonzept, 
   Gemeindegesang erlaubt
» Veranstaltungen zur 
   Gemeindegesang erlaubt

Stand: 03. Juni 2021

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 7. Juni 2021

! Inzidenz 5 Werktage unter 100*
*Tritt am übernächsten Tag nach der Bekanntmachung 
   durch die örtlichen Behörden in Kraft  und wird zurück-
   genommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden 
   Tagen steigt

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet tagesaktueller Coronatest, 
Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

» Einzelhandel (Click&Meet) 1 Kund*in pro 
   40 m² Ladenfläche ohne Testkonzept. 
   2 Kund*innen pro 40 m² ohne Voranmeld-
   ung mit Testkonzept. 

» Einzelhandel 
   40 m   40 m
   2 Kund*innen pro 40 m
   ung mit Testkonzept. 

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern,
   Kulturhäusern, Kino und ähnlichen) außen 
   bis 100 Personen
» Zoologische und botanische Gärten  
   (1 Person pro 20 m²)
» Galerien, Gedenkstätten und Museen  
   (1 Person pro 20 m²)
» Freizeiteinrichtungen außen (wie Minigolf-
   anlagen, Reitanlagen, Golfplätze, Tennisplätze 
   Hochseilgärten, Bootsverleih und ähnliche) 
   bis 20 Personen, mehrere aktive Gruppen, die 
   sich nicht begegnen, sind möglich
» Außenbereiche von Schwimmbädern 
   aller Art sowie Badeseen mit kontrolliertem 
   Zugang (1 Person pro 20 m²)
» Touristische Veranstaltungen im Freien, wie
   Natur- oder Stadtführungen mit bis zu 20 
   Personen

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und 
    Akademien bis 100 Personen außen, Nutzung 
   von Lernplätzen mit Voranmeldung
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen 
   bis 100 Personen außen
» Kurse an Volkshochschulen und ähnlichen
   Einrichtungen innen bis 10 Personen  (Tanz- 
   und Sportkurse nicht erlaubt), außen bis 
   20 Personen
» Mensen, Cafeterien und Betriebskantinen 
   (1,5 m Abstand muss eingehalten werden)
» Nachhilfeunterricht bis 10 Schüler*innen 
» Musik-, Kunst-, Jugendkunstschulen 
   bis 10 Schüler*innen 
» Gesangs- und Blasmusikunterricht mit 
   bis 5 Schüler*innen innen und außen
» Ballett- und Tanzschulen außen mit
   10 Schüler*innen
» Archive, Büchereien und Bibliotheken
   (1 Person pro 20 m²)

» Kontaktarmer Freizeit- und Amateur-
   sport, organisierter Vereinssport sowie Hoch-
   schulsport bis 20 Personen in Sportanlagen und
   -stätten außen, bei organisiertem Vereinssport
   auch außerhalb von Sportanlagen und -stätten, 
   z.B. Joggen im Wald, dies gilt nicht für privat 
   organisierte Gruppen wie Wandergruppen 
» Wettkampfveranstaltungen des Spitzen- 
   und Profisports ohne Begrenzung der
   Teilnehmerzahl bis 100 Zuschauer*innen 
   außen
» Wettkampfveranstaltungen des kontakt-
   armen Amateursports bis 20 Sportler*innen 
   bis 100 Zuschauer*innen außen

» Gastronomie (6 bis 21 Uhr) innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen 
   unter Einhaltung der AHA-Regeln 
» Shisha- und Raucherbars (6 bis 21 Uhr) 
   Rauchen nur im Freien erlaubt, innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen 
   unter Einhaltung der AHA-Regeln 

» Touristische Übernachtung in Beherberg-
   ungsbetrieben (wie Hotels, Pensionen, 
   Ferienwohnungen, Campingplätze und 
   ähnliche)
   Achtung: Gäste ohne Genesenen- oder
   Impfnachweis müssen alle 3 Tage negativen
   Coronatest vorlegen. 
» Touristischer Verkehr wie Reisebusse, Seil-
   bahnen, Ausflugsschi¤e, Museumsbahnen 
   und ähnliche (Start- und Zielort muss sich 
   mindestens in Ö¤nungsstufe 1 befinden, 
   maximal die Hälfte der vollen Besetzung)

» Einrichtungen der Tierpflege wie Tiersalons
   oder Tierfriseurbetriebe (1 Person pro 20 m²)

 » Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremien-
   sitzungen oder Betriebsversammlungen in Vereinen, 
   Betrieben o.ä. mit bis zu 100 Personen außen 
   und mit bis zu 10 Personen innen 

Inzidenz unter 100 – Ö�nungsschritt 1



Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  24. Juni 2021  •  Nr. 25  |  7Amtliche Bekanntmachungen

Stand: 03. Juni 2021

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 7. Juni 2021



» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien bis 100 Personen 
   innen
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen bis 250 Personen außen, 
   bis 100 Personen innen
» Volkshochschulen, Musik-, Kunst-, Jugendkunst-, Tanz- und Ballett-
   schulen und vergleichbare Einrichtungen bis 20 Schüler*innen innen 
   und außen

» Messen, Ausstellungen und Kongresse  (1 Person pro 20 m²)
» Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremiensitzungen oder Betriebs-
   versammlungen in Vereinen, Betrieben o.ä. mit bis 250 Personen außen 
   und mit bis 100 Personen innen 

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kulturhäusern, Kinos und ähnliche) innen 
   bis 100 Personen und außen bis 250 Personen
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen und außen in Beherbergungs-
   betrieben für Übernachtungsgäste geö�net (1 Person pro 20 m²)
» Wellnessbereiche und Saunen innen und außen für Gruppen bis 10 Personen
» Schwimmbäder innen und außen (1 Person pro 20 m²)
» Touristische Veranstaltungen, wie Museumsführungen, bis 20 Personen
» Vergnügungsstätten, wie Spielhallen, Wettvermittlung u.ä. (6 bis 22 Uhr) 1 Gast pro 
   2,5 m², 1,5 m Abstand und Einhaltung der AHA-Regeln, Rauchen nur im Freien erlaubt 
   
   2,5 m

» Kontaktarmer Freizeit- und Amateursport in Sportanlagen,  -stätten und -studios 
   (1 Person pro 20 m²) innen und außen
» Wettkampfveranstaltungen des Spitzen- und Profisports ohne Begrenzung der
   Teilnehmerzahl bis 250 Zuschauer*innen außen und innen bis 100 Zuschauer*innen
» Wettkampfveranstaltungen des kontaktarmen Amateursports ohne Begrenzung 
   der Teilnehmerzahl bis 250 Zuschauer*innen außen und innen bis 
   100 Zuschauer*innen

   und außen

» Gastronomie (6 bis 22 Uhr) innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m 
   Abstand und außen unter Einhaltung der AHA-Regeln
» Shisha- und Raucherbars (6 bis 22 Uhr) Rauchen nur im Freien erlaubt, 
   innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen unter Ein-
   haltung der AHA-Regeln 

Inzidenz unter 100 – Ö�nungsschritt 2

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungsschritt 1 weiter*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt.

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet tages-
aktueller Coronatest, Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

» Lehrveranstaltungen an 
   innen
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen
   bis 100 Personen innen

Stand: 03. Juni 2021

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 7. Juni 2021

 » Messen, Ausstellungen und Kongresse (1 Person pro 10 m²)
» Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremiensitzungen oder Betriebs-
   versammlungen in Vereinen, Betrieben o.ä. mit bis zu 500 Personen außen 
   und mit bis zu 250 Personen innen

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kulturhäusern, Kino und ähnlichen) innen 
   bis 250 Personen und außen bis 500 Personen
» Freizeitparks und sonstige Freizeiteinrichtungen (1 Person pro 10 m²)
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen und außen (1 Person pro 10 m²)
» Vergnügungsstätten, wie Spielhallen, Wettvermittlung u.ä. (6 bis 1 Uhr) 1 Gast 
   pro 2,5 m², mit 1,5 m Abstand und Einhaltung der AHA-Regeln, Rauchen nur im 
   Freien erlaubt 

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien bis 250 Personen 
   innen
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen bis 500 Personen außen, 
   bis 250 Personen innen

» Lehrveranstaltungen an 
   innen   innen
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen
   bis 250 Personen innen

 » Wettkampfveranstaltungen des Spitzen- und Profisports ohne Begrenzung der
    Teilnehmerzahl bis 500 Zuschauer*innen außen und innen bis 250 Zuschauer*innen
» Wettkampfveranstaltungen des kontaktarmen Amateursports ohne Begrenzung der 
    Teilnehmerzahl bis 500 Zuschauer*innen außen und innen bis 250 Zuschauer*innen

   bis 250 Personen innen

» Gastronomie (6 bis 1 Uhr) innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m 
   Abstand und außen unter Einhaltung der AHA-Regeln
» Shisha- und Raucherbars (6 bis 1 Uhr) Rauchen nur im Freien erlaubt, 
   innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen unter Ein-
   haltung der AHA-Regeln 

Inzidenz unter 100 – Ö�nungsschritt 3

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungsschritt 2 weiter*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet tages-
aktueller Coronatest, Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):
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Termine Rentenantrag und Rentenberatung
Für Langenbrettacher werden die Rentenanträge von Herrn Schy-
mura angenommen und bearbeitet. Er ist Versichertenberater für die 
Deutsche Rentenversicherung.
Zusätzlich dürfen wir Ihnen ab sofort auch Termine zur Rentenbera-
tung anbieten.
Die Termine finden immer am letzten Donnerstag im Monat in der 
Verwaltungsstelle in Langenbeutingen statt.
Eine Voranmeldung ist zwingend erforderlich.
Bitte melden Sie sich zur Terminvereinbarung im Rathaus bei Frau 
Ehmann unter Tel. 07139/9306-20, 
bianca.ehmann@langenbrettach.de oder bei Frau Spahmann unter 
Tel. 07139/9306-24, rose.spahmann@langenbrettach.de.
Kommen Sie bitte nur noch mit einer FFP2-Maske zur Beratung.

Geburtstage

29.6. Joachim Steineke, Hohenloher Str. 46 90 Jahre

Die Gemeinde Langenbrettach gratuliert dem Jubilar recht herz-
lich.

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Ganzjährig  Samstag 12.00 - 16.00 Uhr
Oktober bis Mai zusätzlich: Freitag 15.00 – 17.00 Uhr

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und För-
derung von Kindern an.
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen.
Die Vor-Ort Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich.
Vor-Ort Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden.
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Wie kann Essen „To Go“ im Landkreis Heilbronn umweltfreund-
licher werden?
Mehrwegsysteme für Essen zum Mitnehmen
Einladung zur Online-Infoveranstaltung am 12. Juli 2021 für Gas-
tronomiebetriebe, Metzgereien, Eisdielen und alle Take-Away-
Anbieter im Landkreis Heilbronn 
Essen zum Mitnehmen hat sich auch im Landkreis Heilbronn etabliert. 
Nicht nur coronabedingt nutzen immer mehr Menschen einen Abhol- 
oder Lieferservice.
Ein Schnitzel, asiatische Nudeln oder ein aufwendiges Menü? In 
der Einweg-Box aufgegessen, Verpackung weggeworfen, das ist 
bequem. So entstehen aber auch immer größere Berge an Verpa-
ckungsabfällen.
Der Landkreis Heilbronn, unter Federführung des Abfallwirtschafts-
betriebs und des Bereichs Energie und Klima und der DEHOGA 
Baden-Württemberg (Kreisstelle Heilbronn), wollen hier gemeinsam 

Amtliche Bekanntmachungen

Stand: 03. Juni 2021

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 7. Juni 2021

Lockerungen bei Inzidenz unter 50

» Tre�en im privaten oder ö�entlichen Raum mit 10 Person aus bis zu 3 Haus-
   halten. Kinder der Haushalte bis einschließlich 13 Jahre werden nicht 
   mitgezählt. Zusätzlich dazu dürfen 5 Kinder bis einschließlich bis 13 Jahre aus 
   5 weiteren Haushalten dazu kommen. So sind Kindergeburtstage in kleinem 
   Rahmen wieder möglich. 

» Ö�nung von Einzelhandel mit folgenden
   Auflagen: 

   Rahmen wieder möglich. 

» Ö�nung von 
   Auflagen:

» Archive, Büchereien und Bibliotheken ohne Auflagen

» Zoologische und botanische Gärten ohne Auflagen
» Galerien, Gedenkstätten und Museen ohne Auflagen

- Geschäfte mit weniger als 10 m²  Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in 
- Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche 
- Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt 
  nicht für den Lebensmitteleinzelhandel)  
- Maskenpflicht auch vor den Geschäften und auf den Parkplätzen
- Gesteuerter Zutritt
- Warteschlangen vermeiden
- Besondere Verkaufsaktionen sind nicht erlaubt
- Testpflicht entfällt

Die Regelungen der Ö�nungsschritte 1-3 gelten hier unmittelbar. Wenn die 
7-Tage-Inzidenz die 50 überschreitet, wird diese Regelung zurückgenommen. 

Lockerungen bei Inzidenz unter 35

» Wegfall der Testpflicht für die Außenbereiche von Gastronomie, Veranstaltungen 
   und Einrichtungen (wie z.B. Freibäder) 
 

» Wegfall der Testpflicht 
   und Einrichtungen (wie z.B. Freibäder) 

» Feiern im Gastgewerbe bis 50 Personen innen und außen (ausgenommen sind 
   Tanzveranstaltungen) mit Test-, Impf- oder Genesenennachweis

Die 

! Inzidenz sinkt 5 Tage unter 50*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 3 aufeinanderfolgenden Tagen über 50 liegt.

! Inzidenz sinkt 5 Tage unter 35*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 3 aufeinanderfolgenden Tagen über 35 liegt.

 » Messen, Ausstellungen und Kongresse (1 Person pro 7 m²)
» Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremiensitzungen oder Betriebsver-
   sammlungen in Vereinen, Betrieben o.ä. mit bis zu 750 Personen außen   sammlungen in Vereinen, Betrieben o.ä. mit bis zu 750 Personen außen

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kulturhäusern, Kino und ähnlichen)  
   außen bis 750 Personen 

» Vortrags- und Informationsveranstaltungen bis 750 Personen außen» Vortrags- und Informationsveranstaltungen

Das Mitteilungsblatt
informiert Sie zuverlässig über das lokale Geschehen
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gegensteuern und laden zu einer digitalen Informationsveranstaltung 
unter dem Titel „Mehrwegsysteme für Essen zum Mitnehmen: Wie 
kann Essen „To Go“ im Landkreis Heilbronn umweltfreundlicher wer-
den?“ am Montag, 12. Juli 2021 von 14.30 bis 16.15 Uhr ein. Im Blick 
haben die Initiatoren dabei neben Gaststätten unter anderem auch 
Take-Away-Anbieter, Eisdielen, Metzgereien und die Fast-Food-Ket-
ten im Kreis. Die Informationsveranstaltung dient als Hilfestellung für 
die Gastronomiebranche und gibt einen Impuls zur Abfallvermeidung. 
Denn spätestens ab 2023 sind alle Anbieter von Speisen und Geträn-
ken zum Mitnehmen dazu verpflichtet, Mehrwegbehälter anzubieten. 
Die Veranstaltung vermittelt hilfreiche Informationen, um eine fundier-
te Entscheidung für ein geeignetes Mehrwegsystem treffen zu kön-
nen. Außerdem werden dabei die betroffenen Akteure miteinander 
in den Austausch gebracht, um die Entwicklung einer gemeinsamen 
Initiative für ein einheitliches Mehrwegsystem im Landkreis Heilbronn 
auszuloten. Der Vorteil wäre, dass die Mehrwegbehälter bei vielen 
verschiedenen Teilnehmenden auch ortsübergreifend abgegeben 
werden könnten. „Je einfacher das System, desto kundenfreundlicher 
für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis“, so Beate Fischer, Leite-
rin des Abfallwirtschaftsbetriebes im Landkreis Heilbronn.
Die Informationsveranstaltung findet am 12.7.2021 als Online-Format 
statt. In diesem Rahmen werden führende Mehrwegsysteme vorge-
stellt. Außerdem gibt es Vorträge aus dem Hohenlohekreis und aus 
Brackenheim, wo schon erste Erfahrungen mit entsprechenden Sys-
temen gesammelt wurden. Je nach Resonanz wird ein Folgetermin 
zur weiteren Abstimmung am 26. Juli angeboten.
Anmeldung und Ablauf - so gehts
Die Infoveranstaltung startet am Montag, 12.7.2021 um 14.30 Uhr. 
Für die Teilnahme wird ein Laptop oder PC und ein Internetanschluss 
benötigt. Es muss kein spezielles Computerprogramm und keine Ka-
mera vorhanden sein. Die Anmeldung erfolgt über: https://eveeno.
com/essen-in-mehrweg  
Anmeldeschluss ist der 11. Juli 2021.
Fragen zur Veranstaltung und dem Ablauf beantworten Susanne 
Breuer, Mitarbeiterin des Abfallwirtschaftsbetriebes im Landkreis 
Heilbronn, telefonisch unter 07131/994-1195 (Di. - Fr. vormittags, Do. 
ganztags) oder per E-Mail an 
susanne.breuer@landratsamt-heilbronn.de und Barbara Hennrich, 
Amt für Mobilität und Nahverkehr, Tel. 07131/994-1105 oder E-Mail 
barbara.hennrich@landratsamt-heilbronn.de.

Kostenfreie EnergieSTARTberatung - Juli
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, unübersichtliche 
Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vorschriften? 
Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht, wel-
ches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten 
Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und finden sich 
im Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglichkeiten und kom-
plizierten Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanierung, 
Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und Energiesparen erhalten Sie bei 
der kostenfreien und neutralen EnergieSTARTberatung, die in Ko-
operation mit dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird. Im Ein-
zelgespräch mit den ehrenamtlichen und von neutraler Stelle zertifi-
zierten Energieberatern 
können Sie individuelle Fragen klären oder sich ganz allgemein zum 
Thema Energieeffizienz und Sanierung informieren.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung ist für alle Einwohner 
des Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine vorherige Terminbuchung 
(online) ist notwendig. Aufgrund der Corona-Pandemie finden die Be-
ratungen momentan in der Regel telefonisch statt. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei der Anmeldung. Die aktuell verfügbaren Termine 
sowie weitere Informationen können unter www.landkreis-heilbronn.
de/energieberatung eingesehen und vereinbart werden. Fragen oder 
Hilfe bei der Online-Terminbuchung unter Tel. 07131/994-1184 oder 
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de.

Online-Vorträge: „Fotovoltaik lohnt sich - jetzt aktiv werden!“
Das Fotovoltaik-Netzwerk Heilbronn-Franken und der Landkreis Heil-
bronn bieten im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Fotovoltaik lohnt 
sich - jetzt aktiv werden!“ wieder kostenfreie Online-Informationsver-
anstaltungen mit Fotovoltaik-Experten an.
Fotovoltaik und Steuern: Keine Angst vor dem Finanzamt - Steu-
ertipps für Fotovoltaik-Betreiber
Fotovoltaik lohnt sich und wirft viele steuerrechtliche Fragen auf. 
Fotovoltaik-Autor und Steuerexperte Thomas Seltmann gibt einen 

kompakten Überblick über die aktuelle Steuerpraxis und schlägt den 
Bogen von der Fotovoltaik als Steuersparmodell bis zur Fotovoltaik 
ohne Finanzamt.
Wann? Mittwoch, 7. Juli 2021, 18.00 bis ca. 19.30 Uhr
Pack die Sonne in den Tank!
Fotovoltaik und Elektromobilität am Eigenheim
Viele Menschen denken über die Anschaffung eines Elektroautos 
nach. Dank der hohen Förderungen sind die Rahmenbedingungen 
für die Elektromobilität im Moment günstig. In Verbindung mit einer 
Fotovoltaikanlage wird das Elektroauto für Eigenheimbesitzer beson-
ders interessant. Fotovoltaik- und Elektromobilitätsexperte Michael 
Vogtmann erklärt im Online-Vortrag wie Sie vorgehen können, um 
weitgehend „mit der Sonne im Tank“ fahren zu können.
Wann? Dienstag, 20. Juli 2021, 18.00 bis ca. 19.30 Uhr
Die Teilnehmenden erwarten bei den Online-Vorträgen zahlreiche 
Praxistipps und Anwendungsbeispiele. Es besteht die Möglichkeit, 
während der Veranstaltungen schriftlich Fragen zu stellen. Eingela-
den sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus der Region 
Heilbronn-Franken und darüber hinaus.
Infos und Anmeldung 
unter www.photovoltaik-bw.de/heilbronn-franken.
Kontakt
Landratsamt Heilbronn, Energie und Klima, 
E-Mail: energieundklima@landratsamt-heilbronn.de, 
Tel. 07131/994-1184
Bleiben Sie informiert und abonnieren Sie den monatlichen Klima-
schutz-Newsletter unter 
www.landkreis-heilbronn.de/newsletter-klimaschutz.

Landratsamt Heilbronn
- Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Heilbronn
Warum sich Trennen und Recyceln lohnt
Von konsequentem Wertstoffrecycling profitieren alle Seiten: Bürger, 
Umwelt, Wirtschaft. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heilbronn sammelt in 
seinen Entsorgungseinrichtungen viele verschiedene Stoffe. Doch 
welchen Weg nehmen Altglas, Kunststoffe und Co.? Welchen Nut-
zen bringt Recycling? Antworten auf diese Fragen gibt der Abfallwirt-
schaftsbetrieb an dieser Stelle. Regelmäßig stellt er in einer Serie 
verschiedene Wertstoffe und Stoffkreisläufe vor.
Unser Thema heute: Getränkekartons
Wie gut ist die Recyclingquote?
Milch, Saft, Eistee oder Tomatenmark - für Flüssiges ist der „Tetra 
Pak“ eine gängige Verpackung. Mit dem umgangssprachlichen Be-
griff „Tetra Pak“ sind Getränkekartons gemeint, die von einem der 
drei großen Hersteller „Tetra Pak“, „SIG Combibloc“ oder „Elopak“ 
stammen.
Dabei handelt es sich um eine aufwendige Verbundverpackung, die 
zu 70 Prozent aus Karton besteht. Um die Lebensmittel auslaufsicher 
und haltbar zu machen, sind weitere Komponenten nötig: Kunst-
stofffolie, ein kleiner Teil Aluminium sowie Ausgießer und Deckel aus 
Hartkunststoff sind die Bestandteile des Getränkekartons. Damit die-
se Wertstoffe nicht verloren gehen, sondern recycelt werden, ist der 
richtige Entsorgungsweg von besonderer Bedeutung. 
Der Getränkekarton gehört nicht in den Restmüll, sondern auf den 
Recyclinghof. Dort wird er sortenrein gesammelt.
Was passiert nach der Sammlung?
Die Erfasser Remondis und INAST holen die Getränkekartons von 
den Recyclinghöfen ab, pressen sie zu Ballen und stellen sie den 
Dualen Systemen bereit. Diese sind nach dem Verpackungsgesetz 
verpflichtet, bei allen Verpackungen bestimmte Verwertungsquoten 
zu erfüllen. Deutschland recycelt Getränkekartons zwar schon seit 
Anfang der 1990er-Jahre und war damit das erste Land in der Euro-
päischen Union. Doch welcher Anteil wird recycelt und kann Deutsch-
land die bis 2022 gesetzlich vorgeschriebene Quote von 80 Prozent 
erfüllen?
Getränkekartons kommen zum Recycling in eine Papierfabrik. Dort 
schneiden Fachfirmen das Material klein und geben es in Becken mit 
Wasser (sogenannte „Pulper“). Die Kartonfasern lösen sich von den 
Folien und können wiederverwendet werden: beispielsweise um Falt-
schachteln, Toilettenpapier oder Wellpappe herzustellen.
Die verbleibende Schicht aus Polyethylen und Aluminium sowie die 
Hartkunststoffe nutzt bisher unter anderem die Zementindustrie. Da-
bei handelt sich allerdings nicht um eine stoffliche, sondern um eine 
thermische Verwertung, die Materialien werden also verbrannt.

Amtliche Bekanntmachungen
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Deshalb liegt die Quote der stofflichen Verwertung bei Getränkekar-
tons derzeit bei etwa 70 Prozent. Eine Verbesserung liefert zum Beil-
spiel die Palurec GmbH in der Nähe von Köln mit einer im April 2021 
in Betrieb gegangenen Anlage. 
Deren Technologie ermöglicht es, den Aluminiumanteil, Hartkunst-
stoffe und Folien zu trennen und aufzubereiten. So steigt die Ver-
wertungsquote beim Getränkekarton auf über 90 Prozent. Wichtigste 
Voraussetzung ist allerdings, dass der Getränkekarton den Weg zum 
Recyclinghof findet.
Wie umweltfreundlich ist der Getränkekarton?
Gesetzlich gilt die klare Vorgabe: Mehrweg vor Einweg. Der Getränke-
karton ist jedoch bei aller Recyclingfähigkeit eine Einwegverpackung. 
Doch wie verhält es sich mit der Ökobilanz des Getränkekartons im 
Vergleich mit einer Mehrwegflasche?
Entscheidend ist der Transportweg. Hier hat der Getränkekarton 
durch sein geringeres Gewicht einen Vorteil. Damit Mehrweg wirk-
lich umweltfreundlicher ist, sollte der Verbraucher beachten, dass der 
Inhalt nicht vom anderen Ende der Republik herangekarrt wird. Es 
lässt sich sogar recht genau beziffern, wann eine Glasflasche besser 
abschneidet als der Getränkekarton: Wenn sie weniger als 200 Kilo-
meter transportiert und mindestens 15-mal benutzt wird (laut Studie 
des ifeu-Instituts für Energie- und Umweltforschung).
Klar ist: Der Getränkekarton ist im Vergleich zur PET-Einweg-Flasche 
durch seinen hohen Anteil an nachwachsenden Rohstoffen die bes-
sere Wahl.
Übrigens: Bei Milch schneidet der Karton derzeit noch besser ab als 
die Flasche, da eine Milchflasche aus Glas im Schnitt über 1.000 Ki-
lometer Transportweg hinter sich bringt, ein Karton aber rund 700 Ki-
lometer weniger. Hier hilft nur ein flächendeckenderes Netz an Mehr-
wegsystemen.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirtschaft.
Lesen Sie nächstes Mal:
Altmetall - welcher Wert steckt im Schrott?

Zukunft des Nahverkehrs im Kochertal: Emissions-
frei dank „grünem Wasserstoff“ im Tank - Innovati-
ves Projekt vernetzt regionale Akteure
Die Omnibus-Verkehr Ruoff GmbH (OVR) könnte im Kochertal im 
Landkreis Heilbronn Vorreiter für einen emissionsfreien Nahverkehr 
dank Bussen mit Wasserstoffantrieb werden. Zusammen mit dem 
Hersteller Solaris Bus&Coach präsentierte das zur Transdev-Gruppe 
gehörende Unternehmen jetzt einen modernen Null-Emission-Linien-
bus auf dem OVR-Betriebshof in Neuenstadt am Kocher. Im Rahmen 
des Projektes „H2 Impuls - für die Region Heilbronn-Franken“ soll der 
für den Antrieb benötigte Wasserstoff umweltfreundlich in der Region 
produziert werden.
Anlass für die Präsentation des Wasserstoff-Busses war der beim 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg eingereichte Förderantrag für das Projekt „H2 Impuls - für 
die Region Heilbronn-Franken“ im Rahmen des Förderprojektes „Mo-
dellregion grüner Wasserstoff“. Das gemeinsam mit den Projektpart-
nern Stadt Neuenstadt a.K., den Kommunen Hardthausen und Lan-
genbrettach unter der Projektträgerschaft des Landkreises Heilbronn 
zusammen mit der Hochschule Heilbronn und mit Unterstützung der 
Wirtschaftsfördergesellschaft Raum Heilbronn (WfG) entwickelte 
Konzept sieht unter anderem vor, dass mit umweltfreundlich erzeug-
tem „grünen“ Wasserstoff der Öffentliche Verkehr (ÖPNV) im unteren 
Kochertal mit H2-Bussen künftig klimaneutral betrieben wird. 
Im Gewerbepark GIK in Neuenstadt, wo sich auch der OVR-Betriebs-
hof befindet, soll hierfür eine Wasserstofftankstelle entstehen. Diese 
soll nicht nur dem Busverkehr zur Verfügung stehen, sondern allen 
Gewerbetreibenden und Logistikunternehmen die Umstellung auf 
Wasserstoffantrieb ermöglichen. Das Entscheidende bei dem Projekt 
ist die regionale Komponente: Mittels Windkraft wird im benachbar-
ten Hardthäuser Wald beim dort angesiedelten „Deutschen Zentrum 
für Luft- und Raumfahrt“ (DLR) grüner Wasserstoff produziert. Dieser 
wird über kurze Wege an regionale Nutzer wie in Neuenstadt weiter-
gegeben und vor Ort eingesetzt. Die Umweltbilanz an schädlichen 
Emissionen ist damit von der Produktion bis zum Endverbraucher 
nahe Null. Das Klima kann aufatmen.
Die bei der Projektpräsentation anwesenden Kooperationspartner, 
darunter die Bürgermeister Norbert Heuser (Neuenstadt am Kocher), 
Timo Natter (Langenbrettach) und Thomas Einfalt (Hardthausen) so-
wie die Vertreter der Wirtschaftsförderung Raum Heilbronn GmbH 
(WfG) sind vom effizienten Einsatz und der Praxistauglichkeit von 
Wasserstoff beim Betrieb von Linienbussen überzeugt. Die WfG hat-

te die zahlreichen Beiträge der Wirtschaft und Kommunen zu einem 
Förderantrag für das Projekt „H2 Impuls - für die Region Heilbronn-
Franken“ zusammengeführt.
Nach der Präsentation ging es mit dem Wasserstoff-Bus auf der Stre-
cke des Schnellbusses „Kochershuttle“ von Neuenstadt nach Heil-
bronn, um den verlässlichen Einsatz und die Alltagstauglichkeit der 
Technik zu demonstrieren. Die Vertreterin des Projektträgers Land-
kreis Heilbronn, Birgit Böhm-Lemcke, Leiterin des Amtes für Mobilität 
und Nahverkehr, zeigte sich begeistert vom hohen Fahrkomfort im 
elektrisch angetriebenen Wasserstoff-Bus.
„Der Einsatz emissionsarmer Fahrzeuge im ÖPNV, aber auch im üb-
rigen Nutzfahrzeugsegment, ist zukunftsweisend und ein wichtiger 
Schritt in Richtung Klimaschutz für den Landkreis Heilbronn“, erklärte 
Böhm-Lemcke. Der elektrische Betrieb des ÖPNV ist ein Element des 
Teilprojektes „Saturn - Stadtbahn auf Rädern“, das im Förderantrag 
enthalten ist. 
„Der ganzheitliche Ansatz des Projekts kombiniert emissionsfreie Mo-
bilität, mit hohem Fahrgastkomfort im Bus und an den Haltestellen“, 
erläutert Horst Windeisen, Geschäftsführer der OVR. 
„Mit verlässlichen Taktfahrplänen, elektronischer Echtzeitinformati-
on an den Haltestellen und beschleunigtem Betrieb am Stau vorbei 
wird der regionale Busverkehr wesentlich attraktiver und vor allem 
klimaneutral.“
Neuenstadts Bürgermeister Norbert Heuser freute sich zum Ab-
schluss der Fahrt, dass die interkommunale Zusammenarbeit im un-
teren Kochertal einen so hohen Nutzen stiftet. „Wir bereiten hier ein 
Modell vor, dass vorbildlich ist und auch unter Kosten-Nutzen-Aspek-
ten in anderen Teilen des Landkreises Heilbronn, aber auch in wei-
teren Regionen zum Einsatz kommen kann“, ist sich Heuser sicher.
Auch Horst Windeisen zeigt sich zuversichtlich: „Mit dem Einsatz von 
Wasserstoff-Bussen erhält das Kochertal ein zeitgemäßes ÖV-Ange-
bot in Qualität einer elektrischen Stadtbahn - allerdings auf Gummi-
rädern.“  

Die Netze BW GmbH informiert
Zählerstand zukünftig umweltschonend und schnell zurückmel-
den - Ablesekarte entfällt
Die Netze BW GmbH verzichtet zukünftig auf die Ablesekarte für die 
Erfassung der Verbrauchsdaten.
Bereits seit Jahren stellt die Netze BW - als Messstellenbetreiber - 
zunehmend mehr Möglichkeiten bereit, die jährliche Meldung des 
Zählerstands online durchzuführen.
Diese Angebote werden angenommen. Die Online-Rücklauf-Quote 
stieg seither auf über 70 Prozent. Schnell und unkompliziert sind die 
Daten genau dort, wo sie benötigt werden. Zudem spart man bei der 
papierlosen Übermittlung sowohl beim Transport der Post als auch 
schon bei der Papierproduktion CO2 ein.
Folgende Rückmeldemöglichkeiten bietet die Netze BW an:
Online
Den Zählerstand ganz bequem mit der Vorgangs- sowie Zählernum-
mer unter www.netzebw.de/ablesung eingeben oder über den auf 
dem Anschreiben angegebenen QR-Code mit dem Smartphone 
erfassen. 
Wer hier die Funktion „Erinnerung per E-Mail“ aktiviert, wird
zukünftig vom Messstellenbetreiber per E-Mail an die Ablesung 
erinnert.
Kundenportal
Einfach im Kundenportal unter meine.netze-bw.de einmalig mit seiner 
E-Mail-Adresse und einem Passwort registrieren, dann kann man 
den Zählerstand dort jedes Jahr online übermitteln und wird zukünftig 
vom Messstellenbetreiber per E-Mail an die Ablesung erinnert.
Ablesefoto per WhatsApp oder E-Mail
Einfach ein Foto vom abzulesenden Stromzähler mit erkennbarer 
Zählernummer und Zählerstand erstellen und dann
• per E-Mail an Ablesefoto@netze-bw.de oder
• per WhatsApp an 0151/5111 4200 senden.
Dazu am besten diese Telefonnummer als Netze BW-Kontakt ins 
Telefonbuch des Smartphones speichern. Mit der initialen Nutzung 
des WhatsApp-Kanals stimmt man der Verarbeitung des Zähler-
stands durch WhatsApp zu.
Telefon
Nach wie vor kann man den Zählerstand auch telefonisch unter: 
0800/3629-260 mitteilen.
Dazu bitte die Vorgangsnummer und den aktuellen Zählerstand 
bereithalten.
Alle Netzkund*innen, die die Funktion „Erinnerung per Mail“ noch 
nicht nutzen, werden per Anschreiben an den Ablesetermin erinnert.

Amtliche Bekanntmachungen
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Das Finanzamt informiert
Steuerbefreiung für Einkünfte aus kleinen Fotovoltaikanlagen
Finanzminister Dr. Danyal Bayaz: „Das spart jede Menge Büro-
kratie - FV auf dem Dach wird noch lohnenswerter.“
Bund und Länder haben sich darauf verständigt, dass Einkünfte aus 
dem Betrieb kleiner Fotovoltaik-Anlagen (FV-Anlagen) mit bis zu 10 
Kilowatt peak (kWp) von der Einkommensteuer künftig nicht mehr 
erfasst werden.
Dr. Bayaz: „Die Einkünfte aus den kleinen FV-Anlagen nicht bei der 
Einkommensteuer erklären zu müssen, spart jede Menge Bürokra-
tie. Den Betreibern solcher Anlagen geht es in der Regel nicht um 
Gewinn. Das sind Eigenheimbesitzer und -besitzerinnen, die vor 
allem klimafreundlich Sonnenstrom erzeugen wollen.“
Bis jetzt waren umfangreiche Erklärungspflichten bei solchen kleinen 
Anlagen erforderlich, die in den Finanzämtern wiederum geprüft wer-
den mussten. Solche Pflichten fallen nun weg.
Dr. Bayaz: „Eine Vereinfachungsregelung trägt nun dazu bei, den Ein-
satz der kleinen FV-Anlagen attraktiver zu machen. Jede FV-Anlage 
ist gut und wichtig für Energiewende und Klimaschutz.“
FV-Anlagen bis 10 kWp, die neu errichtet werden, erhalten seit 2020 
weniger als 10 Cent Einspeisevergütung je Kilowattstunde. Daraus 
ergeben sich durchschnittlich weniger als 100 Euro Gewinn im Jahr. 
Wird der Strom teilweise selbst verbraucht, fällt der Gewinn noch 
geringer aus. Vor diesem Hintergrund werden auch immer häufiger 
neben der FV-Anlage Batteriespeicher installiert, um den nicht ein-
gespeisten und nicht unmittelbar selbst verbrauchten Strom für den 
künftigen Eigenbedarf vorhalten zu können. Der Batteriespeicher 
verursacht weitere Investitionskosten und im Einzelfall auch Finanzie-
rungskosten, sodass der steuerliche Gewinn noch geringer ausfällt.
Dr. Bayaz: „Der bürokratische Aufwand steht in keinem Verhältnis 
zum Ertrag. Daher hat sich Baden-Württemberg seit Langem für eine 
Vereinfachung eingesetzt.“
Die Vereinfachungsregelung gilt für die Anlagen, die nach dem 31. 
Dezember 2003 errichtet wurden. Einkünfte aus solchen Anlagen 
müssen in Einkommensteuererklärungen nicht mehr angegeben 
werden. Es ist vorgesehen, dass die Finanzämter bei der Bearbei-
tung der Steuererklärung auf die betroffenen Steuerpflichtigen schrift-
lich zugehen werden.
Schon im Herbst hatte sich Baden-Württemberg dafür eingesetzt, 
dass eine Steuerbefreiung für kleine FV-Anlagen mit dem Jahres-
steuergesetz 2020 umgesetzt wird. 
Sowohl im Finanzausschuss als auch im Plenum des Bundesrates 
wurde der damalige Antrag mehrheitlich beschlossen, aber dann vom 
Gesetzgeber nicht weiterverfolgt. Nun wurde die Initiative über eine 
Vereinbarung zwischen den obersten Finanzbehörden der Länder 
und dem Bundesfinanzministerium getroffen. 
Das BMF-Schreiben ist hier erhältlich:
https://www.bundesfinanzministe-rium.de/Content/DE/Downloads/
BMF_Schreiben/Steuerarten/Einkommensteuer/2021-06-02-gewinn-
erzielungsabsicht-bei-kleinen-photovoltaikanlagen-und-vergleichba-
ren-blockheizkraftwerken.pdf

Schulnachrichten

Musikschule Neuenstadt

Herzliche Einladung zur „Kleinen Sommermusik“ an der Dre-
schhalle Neuenstadt
Endlich können unsere Schülerinnen und Schüler wieder „live“ zu ih-
rem Musikunterricht kommen.
Doch auch in der Online-Zeit haben sie tolle neue Musikstücke ge-
lernt.
Und so freuen wir uns sehr, Sie einzuladen, wenn am Sonntag, 4. 
Juli um 14.30 Uhr und um 16.00 Uhr unsere „Kleine Sommermu-
sik“ an der Dreschhalle stattfindet.
Es erwartet Sie ein ansprechendes Programm mit Musik für Quer-
flöte, Klavier, Blockflöte, Schlagzeugensemble und Blechbläse-
rensemble.
Beim diesjährigen Wettbewerb „Jugend musiziert“ haben Sanja 
Spannagel in der Solowertung Trompete und Jana Gleich in der Solo-
wertung Musical einen Preis auf Bundesebene erhalten. Darüber ha-
ben wir bereits berichtet.

Im Konzert um 16.00 Uhr werden die beiden spielen und dann auch 
für ihre Leistung geehrt werden.
Auf den Auftritt der jungen Musikerinnen dürfen Sie sich besonders 
freuen.
Der Eintritt ist frei.
Über Ihre Spende am Ausgang für unserer Ensemblearbeit freuen wir 
uns.
Nach derzeitigem Stand dürfen wir ein Konzert im Freien mit Hygiene- 
und Abstandsregeln sowie ohne Testpflicht durchführen.
Über die aktuell geltenden Corona-Schutzmaßnahmen an diesem 
Tag informieren Sie sich bitte auf www.musikschule-neuenstadt.de
und am Eingang zur Dreschhalle (an der kurzen Seite). Wir bitten un-
sere Besucher*innen, diese einzuhalten. Vielen Dank.
Neu an der Musikschule - Gesangspädagogin Christina Derner
Heute möchten wir Ihnen und euch 
die Sängerin Christina Derner vorstel-
len. Aktuell unterrichtet die Heilbron-
ner Mezzosopranistin vertretungswei-
se die Schüler*innen von Lisa Böhm.
Christina Derner studierte Gesang an 
der Musikhochschule Karlsruhe und 
schloss dort ihr Studium erfolgreich 
im künstlerischen sowie pädagogi-
schen Profil mit dem Master ab. Sie 
studierte bei Prof. Christiane Libor, 
Prof. Ingrid Haubold und Prof. Klaus-
Dieter Kern. Neben ihrer Begeisterung für das internationale Kunstlied 
und sakrale Musik widmete sie sich ihrer Leidenschaft für das Musik-
theater in einem mehrjährigen Gesangsstudium am Institut für Musik-
theater Karlsruhe. Zu ihrem Repertoire gehören die großen Partien 
ihres Faches, wie u.a. Dorabella - Cosi fan tutte, Sesto - La clemenza 
di Tito, Idamante - Idomeneo, Cenerentola - La Cenerentola, Prinz Or-
lofsky - Die Fledermaus, Sesto - Giulio Cesare, Romeo - I Capuleti e i 
Montecchi. Auf ihrem künstlerischen Weg bekam sie wichtige musika-
lische Impulse durch ihre Arbeit mit Stephan Klemm, Georg-Albrecht 
Eckle, Markus Hadulla, Izumi Kawakatzu, Matthias Alteheld und Júlia 
Várady. Seit 2015 ist Christina Derner erfolgreich als freischaffende 
Sängerin tätig. Nach ihrem Studium hat sie sich besonders auf alte 
Musik, Kammermusik und sakrale Musik spezialisiert. Hier ist sie mit 
unterschiedlichen Orchestern und Kammermusikpartnern vermehrt in 
Süddeutschland am Konzertieren. Ein weiteres Standbein bildet ihre 
erfolgreiche Arbeit als Gesangspädagogin und Chorleiterin, eine Tä-
tigkeit, welcher sie mit Liebe und Passion nachgeht.
Wer nun neugierig geworden ist, sich für Gesangsunterricht interes-
siert und Christina Derner persönlich kennenlernen möchte, für den 
sind Probestunden eine gute Gelegenheit.
Die entsprechenden Gutscheine gibt es bei uns im Musikschulbüro.
Tel. 07139/452015, E-Mail: msnst@t-online.de
www.musikschule-neuenstadt.de
Foto: Christina Derner

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach
Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de 
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Taufsonntag: 8. August
Freitag, 25.6. 
19.30 Uhr Jugendkreis „GPS“ im Pfarrgarten
 Mitarbeiter/innen: Christoph Berger, Debora Ehmann, 

Thorsten Möß, Helli Kreß
Sonntag, 27.6. - (4. Sonntag nach Trinitatis)
Wochenspruch
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
 (Galater 6, 2)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz) mit Missionsbericht von 

Simone Hostetler geb. Ehmann aus Sambia
 Opfer: Mission Sambia - Operation Mobilisation

Schulnachrichten / Kirchliche Nachrichten
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10.00 bis
11.30 Uhr  Kinderkirche
Montag, 28.6. 
17.30 Uhr Mädchenjungschar (für Mädchen ab der 3. Klasse) am 

Gemeindehaus; Mitarbeiterinnen: Lea Traub, Debora 
Ehmann

Mittwoch, 30.6. 
15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindehaus
16.30 Uhr Kindertreff (für Kinder von 4 - 7 J.) im Freien neben dem 

Vereinshaus, Mitarbeiterinnen: Lilli, Elina und Manuela 
Braun

Weitere Gottesdienste
Sonntag, 4.7. -  5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Erntebitt-Gottesdienst mit Posaunenchor auf der Mühl-

wiese (Pfr. Heinritz)
Sonntag, 11.7. - 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
Sonntag, 18.7. - 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
11.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
► Gottesdienste
Seit Sonntag, 13. Juni, darf in unseren Gottesdiensten die Gemein-
de (mit Maske) wieder singen. Nach vielen Monaten können die Töne 
wieder über die Lippen kommen. Die Liederbücher werden an den 
Plätzen ausgelegt.
Familien auch über die Hausstände hinaus (Verwandtschaft in gera-
der Linie) dürfen wieder zusammensitzen.
Bitte beachten Sie, dass unsere Gottesdienste öffentlich sind. Die für 
private Zusammenkünfte geltenden Ausnahmeregelungen für Ge-
impfte und Genesene greifen beim Gottesdienst nicht.
► Beerdigungen
Bei Beerdigungen und Trauerfeiern können bis zu 100 Personen teil-
nehmen. Beerdigungen finden immer auf dem Friedhof am Grab statt.
► Kinderkirche
Liebe Kinderkirchkinder!
Auch die Kinderkirche hat wieder begonnen. Wir treffen uns bis zu 
den Sommerferien jeden Sonntag von 10.00 bis 11.30 Uhr im Ge-
meindehaus: 27.6., 4.7., 11.7., 18.7., 25.7.
Bitte Maske mitbringen!
► Neu: Jugendkreis GPS 
Wir starten! Nach langem Planen und Warten kann es endlich mit 
dem neuen gemeindeübergreifenden Jugendkreis GPS losgehen. 
Für alle Jugendlichen ab dem Konfialter findet GPS 14-täglich immer 
freitags von 19.30 bis 22.00 Uhr abwechselnd in verschiedenen Ge-
meindehäusern statt.
Weil du es wert bist -Spiele, Action, Glaube, Spaß, Essen und Ge-
meinschaft erleben - probiers einfach aus - wir freuen uns auf dich!
Das Mitarbeiterteam: Christoph Berger, Debora Ehmann, Thorsten 
Möß, Helli Kreß
► Spielkreis
Wir laden alle Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren und ihre Mama/
Papa/Oma/Opa herzlich in den Spielkreis ein. Wir treffen uns jeden 
Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr, entweder im Gemeindehaus oder ir-
gendwo draußen. Bei Interesse meldet euch einfach bei Helen Gorny 
(0176/58584416). Wir freuen uns euch kennenzulernen.

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen
Wochenspruch für die kommende Woche
Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfül-
len.  (Gal. 6,2)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 27.6. - 4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Erntebitt-Gottesdienst auf dem Lindenhof bei Familie 

Kubach (Pfr. Köhrer) mit Taufe von Leon Schilling  
Vorschau
Sonntag, 4.7. - 5. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst nach Cleversulzbach (Pfr. 

Köhrer)
Kein Gottesdienst in Langenbeutingen
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Pluspunkt
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Mittwoch 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Freitag 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt

Sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst (in der Regel)
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Erntebittgottesdienst
Wieder dürfen wir auf einem unserer Höfe zu Gast sein. Diesmal bei 
der Familie Kubach auf dem Lindenhof. Wir feiern den Erntebittgot-
tesdienst am Sonntag, 27. Juni 2021 um 10.00 Uhr. Wir danken der 
Familie Kubach an dieser Stelle schon dafür, dass wir auf ihrem Hof 
den Gottesdienst feiern können. Denn das bedeutet viel zusätzliche 
Arbeit. Und Arbeit haben alle landwirtschaftliche Betriebe gegenwärtig 
genug: Die Heuernte ist in vollem Gang. Bewusst ist der Erntebittgot-
tesdienst so terminiert, dass er vor der Ernte der Wintergerste liegt.
Dieser Gottesdienst findet im Freien statt. Ob wir da schon ohne Mas-
ken feiern dürfen, wird sich zeigen. Bringen Sie auf jeden Fall eine 
medizinische Maske oder eine FFP2-Maske mit. Abstände werden 
weiterhin eingehalten. Neu ist, dass wir auch wieder singen dürfen. 
Das aber in jedem Fall nur mit Maske.
Wenn möglich, bringen Sie bitte auch einen Klappstuhl für sich mit. 
Es gibt zwar Bänke, aber die dürfen nicht voll besetzt werden. Das 
Opfer ist zu 50 % für den Landwirtschaftlichen Notfonds und 50 % für 
die Kirchturmsanierung bestimmt. Musikalisch wird es eine Überra-
schung geben. Herzliche Einladung.
► Wir haben eine neue Kirchenpflegerin
Die Hauptaufgaben des Kirchenpflegers sind das Kassen-, Haus-
halts- und Rechnungswesen einer Kirchengemeinde (Haushaltsplan, 
Abwicklung der Einnahmen und Ausgaben, Buchungen) sowie wich-
tige Aufgaben im Bau- und Personalbereich. Frau Simone Schneider 
wird ab 1. Juli 2021 unsere neue Kirchenpflegerin sein. Sie löst damit 
unsere langjährige und zuverlässige Kirchenpflegerin Erika Schilling 
ab. Frau Schilling teilte mir bei meinem Dienstantritt im Dezember 
2018 mit, dass sie nicht unbedingt ewig ihre Stelle als Kirchenpflege-
rin ausführen wolle. Immerhin sei sie schon seit 1.1.2002 in diesem 
Amt für die Kirchengemeinde tätig. Mit Frau Schneider hat sich nun 
eine sehr gute Nachfolge gefunden: Sie kommt aus dem kaufmänni-
schen Bereich und ist damit für Kirchenpflege hervorragend geeignet. 
Zudem hat sie bereits das Amt der Kirchenpflegerin in Brettach, seit 
Januar auch in Cleversulzbach inne und jetzt eben auch für Langen-
beutingen. Da unsere Zukunft im Zusammenwachsen aller drei Ge-
meinden steht, ist es ein großer Gewinn, wenn wir jetzt schon eine 
Person haben, die für alle drei Kirchengemeinden in diesem Amt ar-
beitet. Auch persönlich passt es gut: Frau Schneider ist in Cleversulz-
bach geboren und aufgewachsen, wohnt mit ihrer Familie in Brettach 
und dem Musikverein Langenbeutingen vertraut.
Die Verabschiedung von Erika Schilling und die Einsetzung von Frau 
Schneider in das Amt der Kirchenpflegerin werden im Gottesdienst 
am 25. Juli 2021 um 10.00 Uhr in unserer Martinskirche feierlich voll-
zogen.
► Aktuelles von der Kirchturmsanierung
Die letzten drei Monate waren eine Zitterpartie. Es ging um die Frage, 
ob wir überhaupt unsere Kirchturmrenovierung, auch wenn sie not-
wendig ist, beginnen können. 
Die Preise für die Gewerke Zimmerer, Gerüstbau und Schieferdach-
deckung waren durch die Decke geschossen. Wir haben gegenüber 
dem Planansatz Mehrkosten von insgesamt 120.000 €. Dadurch 
stimmte der Finanzierungsplan in keiner Weise mehr und die Bau-
genehmigung war gefährdet. Inzwischen aber haben wir mit der Ver-
waltungsstelle Heilbronn einen neuen Finanzierungsplan erarbeitet. 
Er umfasst für den Bauabschnitt 1 nicht mehr 608.000 €, sondern 
nunmehr 750.000 €. (Zur Erinnerung: Im Bauabschnitt 1 geht es „nur“ 
um den Kirchturm, im Bauabschnitt 2 um die Sanierung des Kirchen-
daches mit veranschlagten 400.000 €). Der OKR sicherte das neue 
Finanzvolumen ab und teilte in seinem Schreiben vom 21. Mai 2021 
mit: „Der Oberkirchenrat genehmigt auf der Grundlage des Beschlus-
ses des Kirchengemeinderats Langenbeutingen vom 19. Mai 2021 
die Durchführung des o.g. Vorhabens.“ Entscheidend ist für uns noch, 
in welcher Höhe der Kirchenbezirksausschuss (KBA) die Zuwendung 
aus dem Ausgleichsstock erhöht. Diese Entscheidung steht noch aus. 
Klar ist, dass wir als Kirchengemeinde einen wesentlich größeren fi-
nanziellen Eigenanteil nun stemmen müssen. Eine weitere Möglich-
keit ist, durch Eigenleistung, z.B. das Abdecken der Schiefertafeln, 
Kosten einzusparen.
Mit der Renovierungs- und Sanierungsarbeit muss dringend begon-
nen werden. Vor allem aus statischen Gründen. Klar ist auch, dass wir 
dieses riesige Bauvorhaben nur schaffen werden, wenn wir weiterhin 
alle zusammenhalten. Für die bisher gegebenen Spenden und Hilfen 
sage ich im Namen der Kirchengemeinde herzlich Danke. Für jede 
Spende. Die Summe machts.

Kirchliche Nachrichten
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Donnerstag, 24.6. - Geburt des hl. Johannes des Täufers (Hoch-
fest)
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  und monatliches Jahresgedächtnis
Freitag, 25.6.   
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 26.6. 
Kochertürn   9.00 Uhr Picknickdeckentreffen mit Andacht für die 

Erstkommunionfamilien aus Stein
Kochertürn 11.00 Uhr Picknickdeckentreffen mit Andacht für die 

Erstkommunionfamilien aus Neuenstadt
Kochertürn 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 27.6. - 13. Sonntag im Jahreskreis
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Neuenstadt 10.30 Uhr Familiengottesdienst
Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Möckmühl 10.30 Uhr Familiengottesdienst Kochertürn
 12.00 Uhr Taufe von Giuliano Preußer
Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 29.6. - hl. Petrus und Paulus, Apostelfürsten (Hochfest)
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 30.6. - Gedenktag hl. Otto (Bischof von Bamberg)
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 1.7. - Gebetstag für geistliche Berufe
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 2.7. - Mariä Heimsuchung (Fest)
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 3.7. - hl. Thomas, Apostel (Fest)
Stein 14.00 Uhr Taufe von Rosalie Bentz aus Stein
Sonntag, 4.7. - 14. Sonntag im Jahreskreis, Peterspfennig-Kol-
lekte
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
  + Verstorbene der Familien Soukup, 

Schwarz und Remiger
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
  + Hermann Belz (Ersatz f. 2.5.)
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Möckmühl 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Ruchse-

ner Tor
Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Die Inzidenzzahlen sind gesunken und laut Verordnung der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart können aktuell wieder Gottesdienste gefeiert 
werden. Wir bitten um Beachtung der Vorschriften zur Teilnahme bei 
den Gottesdiensten:
Anmeldung vorab im Pfarrhaus zu den Telefonzeiten am Donners-
tag von 16.30 bis 18.30 Uhr und  Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Zur Kontaktverfolgung werden auch weiterhin Ihre Namen/Adres-
sen vor Betreten der Kirche festgehalten. Die Daten werden nach der 
Aufbewahrungsfrist von 14 Tagen vernichtet.
Zutritt in die Kirchen und während des Gottesdienstes nur mit medizi-
nischen OP-Masken (Einweg) oder FFP2-Masken. Dies gilt auch für 
Kinder ab 6 Jahren.
Mindestabstand von 1,50 Meter.
Vereinzelt kann es vorkommen, dass alle Plätze in der Kirche belegt 
sind und weitere Personen leider nicht am Gottesdienst teilnehmen 
können. Um sicher zu gehen, einen Sitzplatz in der Kirche zu erhal-
ten, empfehlen wir eine vorherige telefonische Anmeldung im Pfarr-
büro Kochertürn. Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 
07139/931519-0 donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr oder freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr für die Gottesdienste an. So können Sie sicher 
sein, einen Platz für Ihren gewünschten Gottesdienst zu erhalten. Vie-
len Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
Monatliches Jahresgedächtnis Juni
Maria Großkinsky aus Neuenstadt   8.6.2019
Johann Messner aus Gochsen   9.6.2019
Irma Rischert aus Kochertürn   9.6.2020
Gisela Illner aus Kochertürn 14.6.2017
Robert Valnion aus Kochersteinsfeld 17.6.2017
Mathilde Enchelmaier aus Brettach 21.6.2016
Claus Herold aus Gochsen 22.6.2019

► Die Hecke auf dem Kirchplatz
Da wir immer noch keinen Mesner/keine Mesnerin haben (eine Stel-
lenanzeige finden Sie in diesem Mitteilungsblatt): Wer kann sich vor-
stellen, die Hecke am Kirchplatz dieses Jahr zu schneiden? Bitte mel-
den bei Pfarrer Köhrer, Tel. 8783.
► Baumarbeiten auf dem Kirchplatz abgeschlossen
Die Baumarbeiten auf dem Kirchplatz sind abgeschlossen. Die Bäu-
me sind gesichert und gesäubert. Damit der Kirchplatz wieder seine 
ausgewogene Schönheit erhält, wird im Herbst an der Stelle der ge-
fällten Pappel ein neuer Baum gepflanzt, der für die sich verändern-
den klimatischen Verhältnisse geeignet ist.
► Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Alexander Köhrer
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchengemeinde-langenbeutingen.de
Sekretariat: Elisabeth Panje, Telefon 07946/940631, elisabeth.pan-
je@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 9.00 - 11.00 oder 
14.00 - 16.00 Uhr

Foto: KG Langenbeutingen

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Pfr.vikar Benedict Wilson, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Anil.ChennamkulathWilson@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 01522/2717487, E-Mail: Claudia.Wahl@
drs.de
Gemeindeassistentin Melissa Trunk, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Melissa.Trunk@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Christina Kaiser
Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Pfarrbüro geschlossen
Mittwoch, 23.6. 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  und monatliches Jahresgedächtnis 

Kirchliche Nachrichten
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Vereinsmitteilungen

TSV Brettach

Förderverein des TSV Brettach e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Montag, 12.7.2021, 19.00 Uhr findet im Sportheim des TSV 
Brettach die Mitgliederversammlung des Fördervereins des TSV 
Brettach statt. Hierzu sind alle Mitglieder des Fördervereins recht 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Jahresbericht Vorstand
  3. Jahresbericht Kassier
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Aussprache zu den Berichten
  6. Entlastung der Vorstandschaft
  7. Entlastung des Kassiers
  8. Wahlen 2021
  9. Anträge
10. Verschiedenes
Sollten seitens der Mitglieder Einwände oder Wünsche zur Tagesord-
nung vorliegen, so sind diese mindestens 5 Tage vor der Versamm-
lung an den 1. Vorstand Dieter Niemann, Gartenstr. 23, 74243 Lan-
genbrettach zu richten.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Die Versammlung wird nach den geltenden Corona-Regeln durchge-
führt. Sollte das Wetter mitspielen, kann die Versammlung auch unter 
freiem Himmel stattfinden.
D. Niemann, 1. Vorstand

Abteilung Tennis

Start der Verbandsrunde 2021
Die TA Brettach startet an diesem Wochende in die Sommerrunde.
Folgende Spiele finden statt:
Samstag, 26.6.2021, 9.00 Uhr
Junioren U18 Heimspiel gegen TA TSV Weikersheim 1
Sonntag, 27.6.2021, 9.00 Uhr
Herren 40 Heimspiel gegen SPG TSG Hohenlohe 2
Samstag, 27.6.2021, 10.00 Uhr
Herren Auswärtsspiel gegen TV Stuppach
Natürlich unter Einhaltung der geltenden Corona-Regeln. 
Wir freuen uns auf spannende Spiele gegen nette und faire Gegner 
bei optimalem Tenniswetter.

TSV Langenbeutingen

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021 am Freitag, 16. Juli 
2021 um 20.00 Uhr in der Talhalle Langenbeutingen.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Ehrungen
  3. Bericht Vorstand
  4. Bericht Kassier und Kassenprüfer mit Aussprache
  5. Entlastung Kassier und Kassenprüfer
  6. Berichte Abteilungsleiter
  7. Entlastung Vorstand
  8. Anträge
  9. Neuwahlen (1. Vorstand, ein stellvertretender Vorstand, Kas-

sier, Schriftführer, alle Beisitzer)
10. Bestätigung Abteilungsleiter
 11. Jahresplanung
12. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis 9. Juli als Briefpost oder per E-Mail an den 
ersten Vorsitzenden Alexander Reichert, Hohenloher Str. 115, 74243 
Langenbrettach, alexander_reichert@t-online.de zu richten.
Die Jahreshauptversammlung findet unter den zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Corona-Maßnahmen und Verordnungen statt.
gez. der Vorstand

Maria Schuster aus Heilbronn/Brettach 23.6.2016
Anni Margon aus Neuenstadt 25.6.2018
Hildegard Steinbach aus Langenbeutingen 27.6.2016
Maria Flechtenmacher aus Neuenstadt 28.6.2018
Eugen Lohmann aus Kochertürn 30.6.2019
Zuschuss zum Gotteslob für Erstkommunionkinder
Im Rahmen der Erstkommunion 2021 unterstützt unser Bischof Dr. 
Gebhard Fürst auch in diesem Jahr den Kauf eines Gotteslobes für 
die Erstkommunionkinder mit einem Zuschuss von 10 Euro.
Jeder, der einem Erstkommunionkind ein Gotteslob zur Erstkommu-
nion schenkt, oder jedes Erstkommunionkind, das sich ein Gottes-
lob zur Erstkommunion kauft, bekommt bei Vorlage des Buches im 
Pfarrbüro einen Aufkleber in sein Buch eingeklebt und danach einen 
10-Euro-Zuschuss einmalig bar ausbezahlt. Der Zeitraum der Aktion 
ist auf die Zeit vom 1. Juli bis 31. Dezember 2021 begrenzt.
Warum hast du uns verlassen? - Tage für Trauernde nach Suizid
Donnerstag, 28. Oktober bis Sonntag, 31. Oktober 2021 im Bil-
dungshaus Kloster Schöntal
Im geschützten Rahmen einer Gruppe kann sich die Trauer in die-
sem Seminar in unterschiedlichen Formen zeigen. Der Austausch mit 
anderen Betroffenen gibt Rückhalt und macht Mut wieder Vertrauen 
ins Leben zu entwickeln. Sie werden behutsam angeleitet sich selbst 
liebevoll zu begegnen und sich in der Trauer besser zu verstehen. 
Das Seminar greift Themen auf, die ihr Leben als Hinterbliebene be-
stimmen. Der Umgang mit Schuldgefühlen, Veränderungen im Fami-
lienalltag sowie die Auseinandersetzung mit spirituellen Fragen nach 
dem Tod eines geliebten Menschen gehören dazu. Rituale helfen da-
bei die Verbindung zum Verstorbenen zu stärken. Das Bildungshaus 
Kloster Schöntal mit seiner wunderbaren Umgebung lädt ein zum 
Innehalten. Neben den Aktivitäten in und mit der Gruppe ist Zeit für 
sich selbst, für Gespräche untereinander und auf Wunsch auch für 
Einzelgespräche mit den Leitenden des Seminars. Kosten € 280,00 
(Übernachtung, Vollpension, Kursgebühr)
Anmeldung bei:
Arbeitskreis Leben e.V., 74072 Heilbronn, Tel.-Nr. 07131/164251, 
Mail: akl-heilbronn@ak-leben.de
Nach der Anmeldung nimmt die Seminarleitung Kontakt mit Ihnen auf.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
In der momentanen Situation über Video-Konferenz
Freitag, 25.6.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Geht keine Ehe-

bündnisse mit ihnen ein“; „Nach geistigen Schätzen 
graben - 5. Mose Kap. 8 Vers 3 - Was können wir daraus 
lernen, wie Jehova für Manna sorgte?“ sowie Bibelle-
sung: 5. Mose Kap. 7 Verse 1-16

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk u.a. mit dem Vortrag: „Vergiss Jehova nicht“

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Ergebnisse unserer organi-
sierten Tätigkeit (Video) und Aktuelles sowie Versamm-
lungsbibelstudium anhand des Buches: „Die reine 
Anbetung Jehovas - endlich wiederhergestellt!“ - Teil 
3 - Ich werde euch … zusammenbringen - Thema: „Ich 
werde ihnen ein geeintes Herz geben (5. Teil - Wie der 
Garten Eden)“

Sonntag, 27.6.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Dem Geist der Welt 

widerstehen“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Die Dankbarkeit für das 

Lösegeld lebendig erhalten“, gestützt auf Markus Kap. 
10 Vers 45

Interessierte Personen wenden sich gerne an einen ihnen bekannten 
Zeugen Jehovas oder nehmen Kontakt mit Sascha Holley, Im Ehnig 
14, 74861 Neudenau, Tel. 0172/6793075, E-Mail: sh@8am.de auf.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

Foto: ThinkstockPhotos
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VdK Ortsverband Brettach

Virtuelle VdK-Landesschulung plus vier Workshops
Schnell anmelden für Auftakt am 7. Juli 2021
Als virtuelle Konferenz führt der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg seine 18. VdK-Landesschulung für Behindertenvertreter, 
Betriebs- und Personalräte am Mittwoch, 7. Juli von 9.00 bis 12.30 
Uhr durch. Die Traditionsveranstaltung dreht sich 2021 um „100 
Jahre Schwerbehindertenrecht plus Corona-Pandemie - wo stehen 
wir jetzt? - Herausforderungen und Chancen für die Schwerbehinder-
tenvertretung“. Neu ist dieses Jahr auch, dass es an vier Donners-
tagen nach der Onlinekonferenz, also am 8., 15., 22. und 29. Juli, je 
einstündige virtuelle VdK-Workshops für die Schulungsteilnehmer 
gibt. Die Konferenzgebühr beträgt 125 Euro, einschließlich dieser vier 
exklusiven Workshops sowie inklusive eines speziellen Konferenz-
pakets mit Programm, Tagungsutensilien, samt Snack, zudem einer 
weiteren Überraschung für die „Aktivpause“ während der Onlineko-
nferenz. Die Anmeldung erfolgt über das VdK-Online-Formular auf 
www.vdk-bawue.de (Menüpunkt Angebote/SBV-Service).
Peter Schumacher, Vorsitzender

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Grenzenlos / Sing mit / Kinderchor

Wir singen wieder live
Es ist so weit, ab 23. Juni 2021 treffen wir uns wie folgt:
SingMit! probt ab 18.30 Uhr
Grenzenlos probt ab 19.45 Uhr
Wir treffen uns in der neuen Lagerhalle der Firma R+B Filter in der 
Bössingerstraße in Langenbeutingen.
Bitte bringt einen Nachweis über geimpft, genesen oder getestet 
(max. 24 Std. alt) mit. Unser Hygienekonzept besprechen wir vor Ort.
Wir freuen uns sehr, euch zu sehen.
Eure Vorstände F. Bechle und U. Ullrich
I.R.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Langenbeutingen

Eis essen
Liebe LandFrauen,
nach langer Zeit wollen wir uns mal wieder treffen. Am Dienstag, 29. 
Juni wollen wir gemeinsam in den Eisgarten beim Küffnerhof gehen. 
Abmarsch ist um 18.00 Uhr an der Martinskirche oder direkt im Eis-
garten. Wir freuen uns riesig auf euch.
Eure Vorstandschaft

Musikverein Langenbeutingen

101 Jahre Musikverein Langenbeutingen
Eine Handvoll junger Männer, mit dem Wunsch gemeinsam Musik zu 
machen - so fing im Jahr 1920 alles an. Kurze Zeit später wurde der 
Musikverein Langenbeutingen gegründet und fortan fleißig geprobt. 
Das Ergebnis wurde dann bei den Festen in der Umgebung den 
Zuhörern präsentiert. 

Gründungsmitglieder
Foto: unbekannt

Mitteilung
Sehr geehrte Mitglieder und Gönner des TSV Langenbeutingen,
die Breitbandversorgung Baden-Württemberg GmbH bietet für den 
Einführungszeitraum des schnellen Internets und des Glasfaseraus-
baus eine Unterstützung der örtlichen Vereine an.
Sollten Sie sich für einen Glasfaserausbau entscheiden und mit dem 
Anbieter toni einen Vertrag abschließen, vermerken Sie bitte auf dem 
Vertrag „Mitglied des TSV Langenbeutingen“.
Dadurch erhält der TSV Langenbeutingen pro Glasfaseranschluss mit 
Internet-Vertrag 25,- € und pro Telefonanschluss 10,- € als Spende.
Alle Rahmenbedingungen für Ihren Anschluss erhalten Sie auch im 
Internet unter: www.wir-sind-toni.de
Es wäre schön, wenn Sie den TSV Langenbeutingen dadurch unter-
stützen würden.
Mit sportlichen Grüßen und bleiben Sie gesund.

Trainingsangebote des TSV Langenbeutingen
Trainingszeiten

Abteilung Trainingstag/
Trainingszeit

Ort Übungsleiter/
Ansprechpart-

ner
Damen- und Mädchenfußball

Damenfußball I Mittwoch 
19.30 - 21.00 Uhr

Sportplatz Jessica 
Lohmann

Freitag
19.00 - 20.30 Uhr

Nathalie Friedl

In den Wintermonaten findet montags von 19.00 bis 20.30 Uhr 
das Hallentraining in der Talhalle statt.

Mädchenfußball Montag 
18.00 - 19.30 Uhr

Sportplatz Jessica Patz-
wall

Mittwoch 
18.00 - 19.30 Uhr

Sportplatz Michelle Klim-
mer

Fußball AH
Fußball AH Donnerstag 

19.30 - 21.00 Uhr
Sportplatz Alwin Eherler/

Jochen Bayer
In den Wintermonaten findet für die AH donnerstags 

von 19.00 bis 20.15 Uhr das Hallentraining in der Talhalle statt.
Kinderturnen

Kinderturnen 
3 - 4 J.

Montag 
16.00 - 16.45 Uhr

Talhalle Marcel 
Hagemann

Kinderturnen 
5 - 6 J.

Montag 
15.00 - 15.45 Uhr

Talhalle Marcel 
Hagemann

Schulkinder ab 
6 J.

Montag 
17.00-18.00 Uhr

Talhalle Sabine Franke

Eltern-Kind-
Turnen bis 3 J.

Donnerstag 
8.30 - 9.30 Uhr

Talhalle Bianca Bayer

Frauenturnen
Rücken-Mix 
„ein befreiter 
Rücken“

Montag 
19.00 - 20.00 Uhr

Im Bewegungs-
raum Schule 
Langenbeutingen

Karin Uziekalla

Wer rastet - der 
rostet „den All-
tagsbeschwer-
den entgegen-
wirken“

Montag
20.10 - 21.10 Uhr

Im Bewegungs-
raum, Schule 
Langenbeutingen

Karin Uziekalla

Fit for Fun I Dienstag 
8.45 - 9.45 Uhr

Talhalle Ute Ebert

Fit for Fun II Mittwoch
20.00 - 21.00 Uhr

Talhalle derzeit
ausgesetzt

In den Wintermonaten findet Fit for Fun II 
mittwochs von 20.30 bis 21.30 Uhr statt.

Breitensport
Breitensport Montag

19.00 - 20.30 Uhr
Talhalle Kurt Rüter/

Dietrich Stötzer
Sport für Ältere

Sport für Ältere Freitag
19.00 - 20.15 Uhr

Talhalle Sandra Dietz

Volleyball
Volleyball Freitag 

20.15 - 22.00 Uhr
Talhalle Kai Schäfer/

Colin Rust
Lauf- und Walk-
treff

Montag 19.30 Uhr Talhalle Maren Bührer

Lauf- und Walktreff
In den Wintermonaten montags im Wechsel mit Breitensport

von 20.30 bis 22.00 Uhr in der Talhalle

Vereinsmitteilungen
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Sonstige
Bekanntmachungen

Mörike-Museum Cleversulzbach
Mörike-Fest 2021 abgesagt
Liebe Mörike-Freunde,
mit großem Bedauern müssen wir das für 4.7.2021 geplante traditio-
nelle Mörike-Fest absagen.
Nur zu gerne hätten wir mit Ihnen gemeinsam den Einzug unseres 
Poeten in Cleversulzbach gefeiert. Gleichwohl - Corona macht uns 
auch hier einen Strich durch die Rechnung: Die für das Mörike-Fest 
geplante Wiedereröffnung des Museums im neuen Kleid lässt noch 
etwas auf sich warten.
Bleibt die Hoffnung auf ein Fest im Herbst; bis dahin - bleiben Sie 
gesund!
Der Vorstand

Experimenta Heilbronn 
Endlich ist es so weit: Am Dienstag, 22. Juni wurde die Experimenta 
wieder geöffnet und wir freuen uns sehr darauf, unser Haus wieder 
mit Leben zu füllen.
Hier die wichtigsten Punkte zur Wiedereröffnung:
• Öffnungszeiten: Der Besuch der experimenta ist montags bis 

freitags von 9.00 bis 17.00 Uhr und am Wochenende/an Feierta-
gen von 10.00 bis 18.00 Uhr möglich.

• Eintrittskarten: Tickets sind ausschließlich über den Onlineshop 
der experimenta erhältlich: https://shop.experimenta.science.

• Shop und Restaurant: Ebenfalls geöffnet haben der von Osian-
der betriebene Museumsshop und das Restaurant, das derzeit 
Speisen und Getränke zum Mitnehmen anbietet. Die aktuel-
len Öffnungszeiten von Shop und Restaurant finden Sie unter  
https://www.experimenta.science/de/besucherinfo.

• Hygienekonzept: Für den Besuch gilt die so genannte 
„3G-Regel“: Besucherinnen und Besucher müssen nachweisen, 
dass sie entweder geimpft, genesen oder tagesaktuell negativ 
getestet sind. Nach wie vor gelten im Rahmen des Schutz- und 
Hygienekonzeptes ein Mindestabstand von 1,5 m zu anderen 
Personen und das Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-
Schutzes während des Besuchs. Die Sicherheit der Besucherin-
nen und Besucher genießt höchste Priorität, daher ist die Anzahl 
der Personen im Haus limitiert.

Ausführliche Informationen finden Sie immer tagesaktuell unter 
https://www.experimenta.science.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Sozialversicherung für Erntehelfer aus EU-Staaten
Für viele Landwirtschaftsbetriebe sind Erntehelferinnen und -helfer 
aus Mittel- oder Osteuropa eine wichtige Unterstützung. Doch wie 
sind sie versichert? An wen müssen die Arbeitgeberinnen und Arbeit-
geber Beiträge zahlen? Dazu informiert die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg.
Für Ernte-Hilfskräfte, die in ihrem EU-Heimatland für den Ernteein-
satz unbezahlten Urlaub nehmen oder dort weder beschäftigt noch 
selbstständig tätig sind, gilt deutsches Sozialversicherungsrecht. Sai-
sonarbeitende werden meist nur kurzfristig eingesetzt. Der Gesetz-
geber hat pandemiebedingt für die Zeit vom 1. März bis 31. Oktober 
2021 die Zeitgrenze für die Kurzfristigkeit von drei auf maximal vier 
Monate oder 102 Kalendertage angehoben. Wenn die Beschäftigung 
im Vorfeld darauf begrenzt ist, sind Erntehelferinnen und -helfer in 
Deutschland kranken- und rentenversicherungsfrei. Es besteht für 
sie jedoch ein Unfallversicherungsschutz, denn sie müssen bei der 
Minijob-Zentrale angemeldet werden. Saisonarbeitende, die länger 
in Deutschland beschäftigt werden, sind sozialversicherungspflichtig.
Für Saisonarbeitende kann aber auch das Sozialversicherungsrecht 
des EU-Heimatlandes gelten, und zwar wenn die Ernte-Hilfskräfte 
von Arbeitgebern des Auslandes nach Deutschland zur Arbeit ent-
sandt werden, während eines bezahlten Urlaubs in Deutschland als 
Hilfskräfte arbeiten oder im Herkunftsland selbstständig tätig sind. 
Dann weisen die Hilfskräfte dies mit einer speziellen Bescheinigung 
(A1) nach und die Sozialversicherungsbeiträge werden im Heimat-
land entrichtet.

100 Jahre später hat sich hieran nicht viel geändert. Natürlich sind es 
nun nicht mehr nur junge Männer, die sich zum Musizieren treffen, 
seit den 1980er-Jahren sind auch Frauen dabei. Auch die Alters-
spanne ist in den vergangenen Jahren immer weitläufiger geworden. 
Von den Anfängern, die häufig noch im Grundschulalter mit dem 
Erlernen eines Instrumentes beginnen bis hin zu unseren Senioren, 
die mit weit über 70 noch mit großer Begeisterung dabei sind. Was 
sich jedoch über all die Jahre nicht geändert hat, ist die Freude an 
der Musik. 
Auch während der Corona-Pandemie wurde im Rahmen der Mög-
lichkeiten weiter geprobt. Als gemeinsame Proben nicht mehr mög-
lich waren, wurde im Privaten weiter geprobt, um, wenn es dann 
wieder los gehen kann, sofort starten zu können. 
Als wir dann ab Ende Mai 2021 uns wieder Treffen und gemeinsam 
proben konnten, war es für alle eine große Freude. Der Musikverein 
Langenbeutingen freut sich schon darauf, baldmöglichst wieder für 
Sie musizieren zu können. 

Stammorchester 2019
Foto: W. Baars

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt
Einladung zur Wanderung im Brettacher Wald am 4.7.2021
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
lange haben wir dem Termin entgegengefiebert. Nun ist es endlich 
wieder so weit.
Am Sonntag, 4. Juli treffen wir uns um 10.30 Uhr am Parkhaus in 
Neuenstadt und fahren dann gemeinsam zum Parkplatz am Küff-
nerhof in Neudeck. Von dort starten wir zu unserer ca. 9 km langen 
Rundwanderung durch den Brettacher Wald. Der Weg führt uns am 
Wiesenhof vorbei und dann stetig ansteigend zum Grünen Häusle. 
Von hier aus geht es weiter über den Steinbruch zum Aussichtspunkt 
Hohenberg und dann zurück zum Ausgangspunkt. Anschließende 
Einkehr im Gasthaus Küffnerhof.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Da unsere Wanderung unter den am Tag der Durchführungen 
geltenden Coronaregeln stattfindet, ist eine Anmeldung dringend 
erforderlich.
Anmeldungen bitte bei J. Wirth unter Tel. 07139/8333.
Bitte denkt daran, nur für den Fall der Fälle euer Impfbuch oder eine 
Bestätigung über eine Genesung mitzubringen.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V. 
- Freundeskreis Kochertal
Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige und 
treffen uns wöchentlich immer donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus in 74239 Hardthausen-Gochsen, Haaggasse 14.
Aktuell bitte vorherige telefonische Kontaktaufnahme.
Ansprechpartner: Joachim Senghas, Tel. 07139/2649
Homepage: www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de

Sonstige Bekanntmachungen

Foto: Thinkstock/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter
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Weitere Informationen enthält die Broschüre „Minijob - Midijob: Bau-
steine für die Rente“. Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 
0721/82523888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. 
Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de steht die Bro-
schüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Sozialversicherung fur Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau
Informationen für pflegende Angehörige
Pflegebedürftige vor Hitze schützen
Andauernde hohe Temperaturen, so wie in den Sommermonaten der 
vergangenen Jahre, sind ein Gesundheitsrisiko. Extrem belastend 
wird die Situation, wenn es auch nachts nicht mehr abkühlt. Pflege-
bedürftige und alte Menschen leiden darunter besonders.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
gibt Tipps, wie Sie Ihrem pflegebedürftigen Angehörigen solche Hit-
zeperioden erträglicher machen können. Jeder Mensch hat allerdings 
ein anderes Empfinden, sodass alle Maßnahmen an das Wohlbe-
finden und den Gesundheitszustand der pflegebedürftigen Person 
angepasst werden müssen.
Für erträgliche Temperaturen sorgen
Auch wenn Sie keine Klimaanlage haben, können Sie die Raumtem-
peratur beeinflussen, indem Sie ausschließlich sehr früh morgens 
und nachts lüften, ansonsten aber die Hitze aussperren. Wenn die 
pflegebedürftige Person es möchte, dann lassen Sie tagsüber die 
Jalousien herunter, ziehen Sie die Vorhänge zu und halten Sie Fens-
ter und Türen geschlossen. 
Ein Ventilator sorgt für Luftbewegung. Für Verdunstungskälte sorgen 
feuchte, im Raum aufgehängte Tücher. Möchte die pflegebedürftige 
Person nach draußen an die frische Luft, dann planen sie diese 
Aufenthalte sehr früh morgens ein und meiden Sie die Mittagshitze. 
Leichte und luftige Kleidung aus atmungsaktiven Stoffen macht heiße 
Tage erträglicher. 
Je nach persönlichem Empfinden reicht zum Zudecken in der Regel 
eine dünne Baumwolldecke oder ein Laken. Ein Handtuch über dem 
Kopfkissen des Pflegebedürftigen kann schnell gewechselt werden, 
wenn es verschwitzt ist. Manche Pflegebedürftige schätzen die Erfri-
schung durch kühle Hand- oder Fußbäder sehr.
Essen und Trinken
Mindestens 1,5 bis 2 Liter Flüssigkeit sollten Pflegebedürftige täglich 
zu sich nehmen. Bei älteren Menschen lässt das Durstgefühl aber 
nach, so dass sie mitunter zu wenig trinken. Gerade bei großer Hitze 
ist die Gefahr einer Dehydrierung dann groß. Warnzeichen sind 
Fieber, Verwirrtheitszustände und übermäßige Erschöpfung. Bemer-
ken Sie solche Anzeichen, rufen Sie den Notarzt. Damit es nicht so 
weit kommt, sollten Sie Ihren pflegebedürftigen Angehörigen häufig 
zuckerarme Getränke und erfrischende Kaltschalen anbieten. Alko-
hol und Koffein belasten den Kreislauf zusätzlich. Sie sollten deshalb 
gemieden werden. 
Apfelsaft-Schorle, gemischt aus zwei Teilen Mineralwasser und einem 
Teil Saft, wirken ähnlich wie isotonische Getränke. Sie versorgen den 
Körper mit Mineralstoffen wie zum Beispiel Magnesium, Natrium und 
Kalium. Einen Überblick darüber, wie viel Flüssigkeit über den Tag 
verteilt aufgenommen wird, gibt ein Trinkprotokoll. Suppen zählen 
natürlich mit. Saftiges Obst und Gemüse, wie zum Beispiel Melonen 
und Gurken, helfen ebenfalls, die erforderliche Flüssigkeitsmenge zu 
erreichen. Auch ein Wassereis ist eine schöne Abwechslung.
Keine Frage, das Essen muss vor allem schmecken. Üppige, schwe-
re Speisen belasten jedoch den Kreislauf zusätzlich. Leichte Alterna-
tiven zum beliebten Braten mit der dicken Soße sind zum Beispiel 
Kartoffeln mit Kräuterquark, gedünsteter Fisch mit Gemüse, ein 
bunter Sommersalat oder eine Mehlspeise mit Kompott.

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Redaktionsschluss
beachten

Bitte denken Sie an 
die rechtzeitige Übermittlung 

Ihrer Textbeiträge!

Helden gesucht!
Werden Sie Stamm-
zellspender. 
Blutkrebs kann häufig durch eine Stammzell-
transplantation geheilt werden. Ihre Stammzell-
spende ist vielleicht die einzige Hoffnung auf 
Heilung für einen todkranken Menschen.  

Registrieren Sie sich jetzt 
als Stammzellspender. 
Alle Infos finden Sie unter 
www.blutev.de/spender-werden 

  -
bluteeV 

blut.eV Burger fur Leukam1e- und Tumorerkrankte 
W1lzerstr. 19 1 76356 Weingarten I www.blutev.de 1 1nfo@blutev.de 

Foto: GettyImages

An die Hundebesitzer

Bitte entsorgen Sie die 
Hinterlassenschaften 
ihres Hundes



TIEFE EINBLICKE IN DEN SCHWARZWALD

NATIONALPARK

Nationalparkzentrum Ruhestein für Besucher geöffnet

(red). Am 12. Juni konnte das National-
parkzentrum am Ruhestein für den Pu-
blikumsverkehr geöffnet werden. Damit
nimmt die Einrichtung ihren regulären
Betrieb auf. Die Eröffnung war aufgrund
der Corona-Pandemie um mehrere Mo-
nate verschobenworden. Das Besucher-
zentrum bildet einen faszinierenden
Einstieg in den Nationalpark Schwarz-
wald und begeistert mit seiner außer-
gewöhnlichen Architektur und seiner
Dauerausstellung.

„Das Besucherzentrum ist das Tor zum
Nationalpark, es ist Start- und Zielpunkt
für ganz besondere Naturerlebnisse,
bietet eine Fülle spannender Informati-
onen und begeistert mit seiner außer-
gewöhnlichen Architektur. Es ist höchs-
te Zeit, dass es endlich für die breite
Öffentlichkeit geöffnet werden kann“,
freut sich Baden-Württembergs Um-
weltministerin TheklaWalker.

LebensraumWaldmit all seinen Facetten
Neben der herausragenden Architektur
bietet das Nationalparkzentrum durch
ein raffiniertes Konzept die Möglichkeit,
tief in den LebensraumWald mit all sei-
nen Facetten einzutauchen.

Fokus der Ausstellung ist der Blick in den
wilder werdenden Wald. Die Gäste kön-
nen sehen und erleben, was passiert,
wenn Natur ganz Natur sein darf wie im
Nationalpark. Zudem werden komplexe
ökologische Zusammenhänge und Ent-
wicklungszyklen von Naturwäldern in
allgemeinverständlicher und erlebbarer
Weise dargestellt.

In der multimedialen Dauerausstellung
werden Besucher auf rund 1.000 Qua-
dratmetern von keinem Geringeren
als dem Wald selbst geleitet und zum
Nachdenken anregt. Dieser erzählt den
von komplexen Zusammenhängen,
dem Wachsen, Gedeihen und Verge-
hen sowie von der Artenvielfalt und
den unterschiedlichen Lebensräumen.
Er zeigt seinen Gästen die Geheimnis-
se der Kommunikation zwischen Bäu-
men, Pflanzen und anderen Lebewesen
im Nationalpark Schwarzwald, und er
nimmt sie mit in eine spannende Welt
unter der Erde.

„Ich lade dazu ein, sich die Zeit zu neh-
men, in die Geheimnisse des Natio-
nalparks einzutauchen. Das Besucher-
zentrum ist dafür bestens geeignet. Es
macht Spaß und informiert“, so Umwelt-
ministerinWalker.

Foto: Daniel Müller/Nationalpark Schwarzwald

Vorteil für Abonnenten und
Nussbaum Club-Mitglieder

54% Rabatt auf 2 Übernachtungen
mit Halbpension im Flair Hotel
Sonnenhof in Baiersbronn

Animod GmbH
www.lokalmatador.de/webcode/vorteil-753/
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Auflagen vorOrt.

Alle Informationen zum Nationalpark
Schwarzwald gibt es auf Lokalmatador.
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3056/

Eine Video-Vorschau zum Nationalparkzen-
trum findet sich hier, dort können Sie auch
Tickets online buchen.
www.lokalmatador.de/webcode/news-189112/

Foto: Achim Mende/Tourismus Marketing GmbH
Baden-WürttembergFoto: Daniel Müller/Nationalpark Schwarzwald

DenWolf in Ruhe und aus der Nähe
betrachten – das geht natürlich nur
bei einem präparierten Tier.

Foto: Daniel Müller/Nationalpark Schwarzwald

Im Nationalparkzent-
rum gibt es vieles zu
entdecken.



TEIL 2:WAS DIE SCHWÄBISCHE ALB ALLES ZU BIETEN HAT

REGIONEN IM PORTRÄT

Auf Entdeckungsreise zu unseren Vorfahren

Interessante Videos zur Schwäbischen
Alb und einWander- und Radmagazin
mit vielen Tipps und Infos gibt‘s hier
kostenlos zum Herunterladen:

www.lokalmatador.de/thema/3093/

Die Burg Hohenzollern ist
Stammsitz der letzten

deutschen Kaiser. Sie wurde
zuletzt im 19. Jahrhundert

wieder neu aufgebaut.

Prächtige Burgen, Überreste von Dino-
sauriernunddas ältesteMusikinstrument
der Welt! Die Schwäbische Alb zwischen
Tuttlingen und Aalen ist ein lebendiger
Kosmos und weiß viel über das Leben
früherer Tage zu erzählen. Über eine Län-
ge von knapp 200 Kilometern erstreckt
sich dasMittelgebirgemit seinen Ausläu-
fern bis nach Bayern und in die Schweiz.

Wie muss man sich ein musikalisches
Konzert in der Jungsteinzeit vorstellen?
Gespielt wurde auf einer Flöte, geschnitzt
aus Knochen eines Gänsegeiers. 2008
wurde das kostbare Fundstück in einer
Höhle nahe Ulm entdeckt. Das Exemp-
lar ist an die 35.000 Jahre alt und liefert
wertvolle Kenntnisse über unsere Vorfah-
ren. Neben der Flöte wurde hier auch der
Löwenmensch entdeckt. Die Figur aus
Mammutelfenbein ist eines der ältesten
Beweisstücke für menschliche Kreativität
und im Ulmer Museum ausgestellt.

Mit ihren 20.000 Höhlen ist die Schwäbi-
sche Alb einzigartig in Deutschland. Ei-
nige der Schauhöhlen sind für Besucher
begehbar und laden dazu ein, das Leben
in der Steinzeit näher kennenzulernen.
Auf dem Weg in das Erd-innere warten
historische Tierskelette und goldglän-
zende Tropfsteine. Unter dem Titel„Höh-
len und Eiszeitkunst der Schwäbischen
Alb“ wurden 2017 sechs Höhlen und die
umgebende Landschaft im Ach- und Lo-
netal in die UNESCO-Welterbeliste ein-
getragen.

Nicht weniger spannend sind die zahl-
reichen Burgen, Schlösser und Ruinen

der Region. Über 100 Bauwerke warten
nur darauf, besichtigt zu werden. Wie
im Märchen kommt man sich vor, wenn
man die prunkvollen Räume der Burg
Hohenzollern betritt. Der Stammsitz
preußischer Könige und Kaiser wurde
mehrmals von Feinden zerstört und Mit-
te des 19. Jahrhunderts neu aufgebaut.

Lebensretter
Die Waffen- und Schatzkammer präsen-
tiert historische Exemplare wie die be-
rühmte Schnupftabakdose. Sie rettete
Friedrich dem Großen das Leben, weil
sie eine Gewehrkugel abfangen konnte.
Ein paar Schritte weiter beginnt das gro-
ße Funkeln: In der Vitrine ist die Kaiser-
krone Wilhelms des II. aufbewahrt, ver-
ziert mit 18 Brillanten und 142 zu Rosen
geschliffenen Diamanten. Ähnlich spek-
takulär ist nur der Panoramablick über
das weite Umland der Burganalage.

Tour ins Grüne
Packen Sie die Wanderschuhe ein oder
setzen Sie sich aufs Fahrrad. Die Auswahl

an möglichen Wegstrecken ist praktisch
endlos. Mit zahlreichen Bergen ausge-
stattet bieten sich dem Wanderer tolle
Aussichtspunkte. So wie die drei Kai-
serberge bei Göppingen, die einstmals
Stammsitz der Staufer waren und noch
einige Ruinen aus der Zeit bereithalten.
Mit etwasmehrAusdauer kannmanaber
auch die 1000 Meter hinauf auf den Alb-
trauf absolvieren. Als Belohnung wartet
ein traumhafter Ausblick auf die Alpen
und den Schwarzwald. Und nur rund 30
Kilometer weiter, in der Heidenheimer
Brenzregion kreuzen sich die Wege mit
den Albschäfern. Schafe streicheln – das
ist nicht nur ein Vergnügen für Kinder!

Die Berge der Schwäbischen
Alb bieten eine klasse Aussicht.

Foto: TourismusMarketing GmbH Baden-Württemberg

Foto: TourismusMarketing GmbH Baden-Württemberg



Stuttgart. (NABU). Naturnahe Wiesen ste-
cken voller Leben. Auf allen Etagen lassen
sich hierTiere beobachten, Schmetterlinge
suchen nach Nektar und Ameisen bau-
en darin Erdnester. Wer aufmerksam und
behutsam ist, kann schon jetzt die ersten
winzigen Heuschrecken entdecken. Doch
auf vielen Wiesen im Land herrscht grüne
Ödnis:„Von oben sieht unser Land teils aus
wie ein großer Golfplatz, sattes Grün so-
weit das Auge reicht. Kaum sind die ersten
Gräserda,werdenMäherundMulcher aus-
gepackt, Löwenzähne ausgestochen und
der Rasen manikürt“, sagt Naturschutz-
Expertin Anna Sesterhenn vom NABU Ba-
den-Württemberg. Nicht nur in manchen
Privatgärten herrsche Blütenmangel. Auch
entlang von Straßen werden Grünflächen
– sogenanntes Straßenbegleitgrün – teils
schon früh im Jahr weiträumig gestutzt. In
der Landwirtschaft sind die ersten Trakto-
renmit Mähwerk unterwegs, um Silage als
Kuhfutter herzustellen.

Blühinseln für Insekten:
Das können Kommunen tun

Der Klimawandel zwingt Kommunen
zum Umdenken, denn es gilt, sich zu-
gleich an Hitzeperioden und Starkre-
genereignisse anzupassen. Naturnahe

Grünflächen bieten Lebensräume, spei-
chern Wasser und klimaschädliches CO2
und kühlen ihre Umgebung. Grünflä-
chen entlang von Wegen und Straßen
können Insekten und anderen Tieren
Nahrung und Nistplätze bieten. Leider
werden viele Flächen zu früh, zu oft und
zu radikal gekürzt.
Dabei ist das aus Sicht des NABU gar
nicht notwendig:„Für eine saubere Optik
und die Gewährleistung der Verkehrssi-
cherheit reicht es, einen Streifen in der
Breite eines Mähwerks direkt amWeg zu
mähen, der Rest kann länger stehen blei-
ben, je nach Standort bis Juni oder Juli“,
erklärt Sesterhenn.

In Privatgärten: Wilde Brennessele-
cken und Blühstreifen anlegen

Vom 6. bis 15 August lädt der NABU
wieder zum Insektensommer ein. Dann
heißt es: alles zählen, was krabbelt oder
fliegt und sechs Beine hat (www.insek-
tensommer.de). Damit es im Garten viel
zu entdecken gibt, sollte der Rasenmä-
her jetzt noch im Schuppen bleiben,
empfiehlt die NABU-Expertin: „Wer spät
mäht, hat nicht so viel Stress, kann den
Blüten bei der Entwicklung zusehen
und die Insektenvielfalt entdecken.“ Für

die Neuanlage eines Blühstreifens sollte
man gebietsheimisches Saatgut nutzen.
In bestehendem Rasen kann man punk-
tuell offene Stellen schaffen und diese
mit den gewünschten Samen einsähen
oder die Art des Mähens auf Dauer än-
dern. „Dann heißt es: warten und sich
überraschen lassen!“, so die NABU-Gar-
tenexpertin. „Auch wenn sich nicht je-
der nährstoffreiche Rasen schnell zum
Blütenparadies entwickelt, kann allmäh-
lich ein Lebensraum für eine Vielzahl
von Arten entstehen“, rät Sesterhenn.

Hintergrund: Fünf Tipps
für insektenfreundlicheWiesen

• Frühestens Mitte Juni mähen und
Schnittgut abräumen

• Nicht alles auf einmal, sondern in Ab-
ständen von zwei bis drei Wochen
mähen

• Ränder und Säume an Wegen, Stra-
ßen, Wäldern und Bächen als Rück-
zugsraum erhalten

• Mindestens zwölf Zentimeter Be-
wuchs stehen lassen, so können In-
sekten überleben

• Auf Mähaufbereiter verzichten, wenn
möglich Sensen oder Balkenmäher
nutzen

BLÜHINSELN FÜR INSEKTEN SCHAFFEN

NATURTIPP

InsektenfreundlicheWiesenpflege:WenigerMähen fürmehrNatur

Foto: NABU/Sabine Holmgeirsson

Foto: NABU Baden-Württemberg

Ein Video wie Sie
ein tolles Buffet für
Hummeln und Bienen
pflanzen können finden Sie hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3075/Foto: NABU/Sabine Holmgeirsson

Foto: NABU Baden-Württemberg



DEN SÜDEN ERSCHMECKEN

GENUSS

Von der Kurpfalz bis an den Bodensee ist Baden-Württemberg durchzogen von unzähligen
Routen, die Outdoor-Genuss auf höchstem Niveau versprechen. Aber nicht nur Naturliebha-
ber kommen bei dem vielfältigen Angebot auf den Geschmack, sondern auch echte Gourmets.

Foto: Oben/Schnapsbrunnen/TMBW/Duepper

(TMBW/red). Eine Wandertour macht doch
erst mit einem ordentlichen Vesper so rich-
tig Spaß. Natürlich ist Wasser für durstige
WandererdasGetränkderWahl, aber abund
zu darf es auch mal etwas Hochprozentiges
sein. Bier ist das perfekteMittelding, es zählt
praktisch als Mahlzeit. Wir stellen drei Wan-
derwege vor, die allesmiteinander vereinen.

BrotwegYach
Zwischen dicht bewaldeten Bergen im
südlichen Schwarzwald erstreckt sich das
Yach-Tal, wo auf zahlreichen Höfen bis
heute uralte Backtradition gepflegt wird.
Verbunden sind sie über dengut zwölf Ki-
lometer langen Brotweg. Er verläuft ent-
langklarerBäche,durchwildeWälderund
saftige Bergwiesen und gewährt herr-
liche Ausblicke ins Grüne. Zur Stärkung
können Wanderer in den Höfen amWeg
einkehren. In familiärer Atmosphäre wer-
den hier zum hausgemachten Holzofen-
brot Vesperplatten mit Schinkenspeck,
Bibeleskäs und Apfel- oder Beerenmost
serviert. Besonders lohnt sich ein Stopp
am jeweiligen Backtag, wenn das Brot
frisch vomOfen auf denTisch kommt.

SchnapsbrunnenwegeSasbachwalden
Auch wenn es die Aussichten in der Fe-
rienregion Sasbachwalden im Schwarz-
wald eigentlich nicht nötig haben, wir-
ken sie bei einer Wanderung auf einem
der drei örtlichen Schnapsbrunnenwege
gleich doppelt schön. Mit dem Rad oder
perpedesgehtesauf leichtembismittel-

schweremNiveau von Brunnen zu Brun-
nen. Im kalten Bergquellwasser warten
regionale Schnäpse, Liköre und Most,
aber auch alkoholfreie Erfrischungen auf
durstige Aktivurlauber. Entstanden sind
sie in den Brennereien und Höfen der
Gegend, die schon seit vielen Generatio-
nen über Brennrechte verfügen und aus
dem Ertrag der heimischen Streuobst-
wiesen feinsteTropfen destillieren.

Rothaus Zäpfle-Weg
DeutschlandshöchstgelegeneBrauereibe-
findet sich auf 1.000 Metern und blickt auf
mehr als 220 Jahre Brauhandwerk zurück.
Von einer kleinen Klosterbrauerei hat es
die Brauerei Rothaus über die Jahrzehnte
bis zur Badischen Staatsbrauerei geschafft.
Sie ist Anziehungspunkt für Bierfreunde
aus der ganzenWelt, die sich dasQualitäts-
bier vor der beeindruckenden Kulisse des
Hochschwarzwaldes schmecken lassen.
Der hauseigene Zäpfle-Weg führt vorbei
an neun Stationen und drei Pavillons über

das Brauereigelände und lässt auch das
Quellgebiet nicht aus, das mit seinemwei-
chenWasser aus insgesamt siebenQuellen
denUrsprung für das Erfolgsrezept bildet.

Foto: iStock / Getty Images Plus

Eine Spargelgenuss-Tour, ein Grün-
kern-Radweg und verschiedeneWein-
wege mit vielen Videos finden Sie hier:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1016/

Vorteil für Abonnenten und
Nussbaum Club-Mitglieder

BESTWESTERNPLUSBierKulturHotel
Schwanenab59€ statt 93€proPerson
in Ehingen auf der Schwäbischen Alb.

1 Übernachtung inkl. Frühstück
1x Tageskarte für das Bad Blau inkl. Sauna
www.lokalmatador.de/webcode/vorteil-8833/
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Auflagen vor Ort.
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Konrad will im Hallenbad seinen Mut beweisen.
Bilde aus den Silben gen – kraut –mand – nie
– par – ra – sin – sur – tei – un die gefragten
Begriffe. Die Buchstaben in den getönten Kästchen
verraten dir, wo Konrad gerade steht.

1. ein Lied vortragen
2. politische Gruppe
3. Bartentfernung
4. unerwünschte Pflanze
5. anderes Wort für„keiner“

Lösung„Mutprobe“:Sprungturm–1.singen,2.Partei,3.Rasur,4.Unkraut,5.niemand

Mutprobe



Soll Ihr 
Wein 
in aller 
Munde
sein?

Ein Glas Heimat.
Werben und verkaufen 
mit kaufi nBW.
kaufinBW ist eine Komplettlösung die bewusst
Sie als lokalen Winzer stärkt, die Weinliebhaber
überregional anspricht und Ihre Bekanntheit er-
höht.

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Geschäft und wir
kümmern uns um den Rest – den Online-Markt-
platz, Ihre Vermarktung, den Support und vieles
mehr.

Profitieren Sie von Online-Umsätzen und neuen
Kunden vor Ort.

Kontaktieren Sie uns jetzt:

partner.kaufinbw.de/weinwelt
Ein Angebot von

Die digitale Heimat für Unternehmen
aus Baden-Württemberg



Foto: Goodboy Picture Company/E+/Getty Images

STEUERERKLÄRUNG
FÜR SENIOREN

Weitere Artikel vom BdSt auf www.lokalmatador.de/webcode/pro� l-37419

Viele Senioren glauben, dass sich für sie mit dem Ende ihrer Berufstätigkeit auch das � ema Steuererklärung erledigt hat. Doch leider 
ist dem nicht so. Seit der Umstellung der Rentenbesteuerung im Jahr 2005 steigt die Zahl der Einkommensteuer zahlenden Rentner 
stetig an. Auch wenn Rentner die Steuererklärung wegen der Corona-Pandemie in diesem Jahr voraussichtlich erst Ende Oktober 
(normalerweise wäre der 2. August Stichtag gewesen) beim Finanzamt einreichen müssen, sollten sie sich mit der Erstellung der Ein-
komensteuererklärung rechtzeitig beschä� igen. Was dabei zu beachten ist, erklärt der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg.

Die Faustformel: Je später die 
Rente beginnt, desto mehr 
Rente muss versteuert wer-
den. Während Senioren, die 
seit dem Jahr 2005 oder früher 
eine gesetzliche Rente bekom-
men, noch 50 Prozent der ers-
ten Rente steuerfrei erhielten, 
gibt es für Senioren, die im Jahr 
2020 in Rente gehen, nur noch 
einen steuerfreien Anteil von 
20 Prozent. Bei Senioren, die ab 
2021 eine Rente erhalten, liegt 
der steuerfreie Anteil bei 19 
Prozent. Dabei wird der eigene 
Rentenfreibetrag nach dem ers-
ten Rentenjahr festgeschrieben 
und ändert sich danach nicht 

mehr, d. h. Rentenerhöhungen 
unterliegen immer zu 100 Pro-
zent der Besteuerung. Aus die-
sem Grund können Senioren, 
die bereits seit mehreren Jahren 
eine Rente beziehen und bisher 
keine Einkommensteuererklä-
rung abgeben mussten, in die 
Erklärungsp� icht hineinwach-
sen.
Ruheständler, die auch schon 
bisher Steuern gezahlt haben, 
zahlen jetzt gegebenenfalls et-
was mehr Steuern. Rentner soll-
ten sich daher frühzeitig damit 
auseinandersetzen, ob sie eine 
Einkommensteuererklärung 
abgeben müssen. Denn mittels 

der sog. Rentenbezugsmittei-
lungen müssen alle Renten zah-
lenden Stellen (z. B. die gesetz-
liche Rentenversicherung) die 
an den jeweiligen Steuerzahler 
gezahlten Renten melden. Das 
Finanzamt kennt die Renten-
einnahmen daher ganz genau. 
Bezieht ein Steuerzahler eine 
Rente aus der gesetzlichen Ren-
tenversicherung und hat keine 
weiteren Einkün� e wie z. B. 
Betriebsrenten ist ein allein-
stehender Rentner, der 2020 in 
Rente gegangen ist, mit einer 
monatlichen Bruttorente von 
1.142 Euro noch nicht steuer-
p� ichtig. Rentner mit höheren 
Rentenzahlungen oder Rentner 
mit weiteren Einkün� en müs-
sen eine Einkommensteuerer-
klärung abgeben.

Steuerabzugsbeträge

Ob aber letztlich Steuern zu 
zahlen sind, hängt auch davon 
ab, wie viele steuermindernde 
Aufwendungen der Steuerzah-
ler anführen kann. So sind ne-

ben den Beiträgen zur Kranken- 
und P� egeversicherung, unter 
bestimmten Voraussetzungen 
auch beispielsweise Krankheits-
kosten oder Aufwendungen 
wegen einer Behinderung oder 
der P� ege eines Angehörigen 
steuerlich relevant.

Aufwendungen geltend 
machen

Nicht vergessen sollte man 
außerdem die haushaltsnahen 
Aufwendungen. Wurde im Jahr 
2020 ein Handwerker beauf-
tragt etwas im Haus zu repa-
rieren, kann das die Steuerlast 
mindern. So sind 20 Prozent 
der Handwerkerrechnung mit 
Ausnahme des Anteils für das 
Material bis maximal 6.000 
Euro steuerlich abzugsfähig. 
Das bedeutet eine Steuererspar-
nis von 1.200 Euro (20 Pro-
zent von 6.000 Euro). Bei einer 
energetischen Sanierung des 
Eigenheims können sogar bis 
zu 40.000 Euro über drei Jahre 
verteilt abgezogen werden.

Bund der Steuerzahler 
Baden-Württemberg e.V. 
Lohengrinstr. 4
70597 Stuttgart
Tel. 0711 767740
info@steuerzahler-bw.de

Visitenkarte

Kostenfreies Online-Seminar des Bundes der Steuerzahler

Ist eine Einkommensteuererklärung abzugeben? Wie werden die 
Renteneinkünfte ermittelt? Was kann alles abgesetzt werden? 
Bei diesen Fragen hilft der Ratgeber „Senioren und Steuern“, 
der kostenlos unter der Nummer 0800 0 76 77 78 beim Bund 
der Steuerzahler Baden-Württemberg angefordert werden 
kann. Gerne können Sie auch die Möglichkeit nutzen, am 8. Juli 
2021 um 16 Uhr kostenlos am Online-Seminar des Bundes der 
Steuerzahler mit dem Thema „Steuer-
erklärung für Senioren“ teilzunehmen. 
Die Plätze für das Online-Seminar sind be-
grenzt. Sichern Sie sich daher rechtzeitig 
Ihre Teilnahme und melden Sie  sich per 
E-Mail an. Dann bekommen Sie von uns 
die Anmeldedaten für das Online-Seminar 
zugeschickt.

Jetzt mit dem QR-Code anmelden
oder unter weiss@steuerzahler-bw.de

Broschüre und Online-Seminar
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Der

Dein Heim(at)vorteil mit Produkten
lokaler Unternehmen.

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/anpfiff

von Little Words
69168 Wiesloch

little words
Pilsglas, 330ml *personalisiert*
Das Pilsglas kann ganz nach deinen Wünschen personalisiert werden. Nach
deiner Bestellung wird dein Einzelstück in unserer kleinen Werkstatt liebe-
voll per Hand bemalt. Die Farbe wird anschließend im Ofen eingebrannt
und ist damit spülmaschinenfest.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

LG
LCD TV 43UP75009LF 43 Zoll
Der 43UP75009LF ist ein 43 Zoll TV mit einer 4K-Auflösung für eine präzise
Bildqualität, sowie einem leistungsstarken Quad Core Prozessor und
2.0-Soundsystem. Auch die Kopplung mit dem Smartphone, Smart-Home-
Geräten und mehr gelingt unproblematisch.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

Sonos
One Smart Speaker Alexa
Der kraftvolle Smart Speaker mit integrierter Sprachsteuerung. Der Sonos
One sorgt für raumfüllenden Sound und kann mit der Stimme, der Sonos
App oder Apple AirPlay 2 und mehr gesteuert werden.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

Samsung
The Frame (2021) LCD-TV GQ65LS03AAU
Ein QLED-TV ganz nach deinem Stil. Mit 163 cm (65 Zoll) Bildschirm-
diagonale und 4K Ultra HD. The Frame bietet dir zudem eine Vielzahl an
anpassbaren, magnetischen Rahmen. Finde ganz einfach einen Rahmen,
der am besten zu deinem Wohnstil passt.

vonMann‘s Enkeltochter
73061 Ebersbach an der Fils

Beefmaster’s
Sauce Footballer‘s - Craft Beer
Diese Sauce bringt auch Ihrem Grillabend die richtige Würze. Sie passt
hervorragend zu Steaks, Geflügel, Spareribs, Burger oder zu allem, was sie
sonst so mögen. Und das zu jeder Jahreszeit.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

JBL
Go 2 Bluetooth Lautsprecher
Grab and Go. – Der JBL GO 2 ist ein wasserdichter Bluetooth-Lautsprecher
mit zahlreichen Funktionen, der dich überallhin begleitet. Streame kabel-
los Musik über Bluetooth für bis zu 5 Stunden ununterbrochenen Sound
in JBL-Qualität.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
69231 Rauenberg

Weber
Holzkohlegrill SmokeGrey Master Touch GBS
Der Kugelgrill-Klassiker für noch mehr Genussvielfalt: Als Allround-Talent
sorgt der Master-Touch® GBS® für kulinarische Abwechslung. Dank des
Gourmet BBQ Systems mit inzwischen acht
verschiedenen Einsätzen gelingt jedes Grillmenü.

von Gläser Küchen & Granit
69493 Hirschberg

Ankerkraut
Biermarinade
Auch aus gutem Bier eine sehr aromatische und unwiderstehlich leckere
Marinade gezaubert werden. Die Marinade kann aus einem Bier deiner
Wahl, Zwiebeln, Senf, und unserer Gewürzmischung im Handumdrehen
zusammengestellt werden.

von Bücher Dörner
69168 Wiesloch

KOSMOS
Fußball-Flummis
Tooor! Mit dem Experimentierset ‚Fußball‘-Flummis von KOSMOS kommt
richtig Action ins Kinderzimmer. Bevor es mit den springenden Bällen
richtig losgeht, müssen sie erst einmal selbst hergestellt werden!

9,99 €*
3%Cashback

6,20 €*
2%Cashback

4,79 €*
1%Cashback

1799,00 €*
1%Cashback

209,00 €*
1%Cashback

349,00 €*
1%Cashback

19,49 €*
2%Cashback

469,00 €*
1%Cashback

29,99 €*
1%Cashback

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
69231 Rauenberg

Acer
DLP-Projektor X1323WHP
Entworfen für den Einsatz im Wohnzimmer und im Geschäftsbereich bietet
der Acer X1323WHP genau das richtige Paket für den gemeinsamen Film-
genuss, Stadionfeeling im Wohnzimmer oder aber auch die kontrastreiche
Darstellung von Präsentationen im Meetingraum.

425,00 €*
1%Cashback
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

TRAUER

Hmmel lau
Bestattungshaus

i

Beratungszentren: Heilbronn • Weinsberg • Lauffen • Neckarsulm

www.bestattungshaus-himmelblau.de

Unser Unternehmen bietet den
Menschen bei einem Todesfall
würdevolle Leistungen
zu einem guten Preis.

Wir sind der Meinung, dass
eine pietätvolle und persönliche
Beisetzung nicht viel kosten
muss.

Unser Anspruch ist es,
hilfesuchenden Menschen in
schweren Zeiten beizustehen. Anastasia Maurer

Ein Unternehmen der
Firma Maurer

 07139
5089657

Hauptstraße 49
74196 Neuenstadt a. Kocher

Heilbronn •Weinsberg • Lauffen • Neckarsulm • Bad Rappenau
Bad Friedrichshall • Neuenstadt

Wir suchen für unsere Kunden zu kaufen:

▶ Wohnhäuser
▶ Mehrfamilienhäuser
▶ Eigentumswohnungen

Georg Schmetzer GmbH · Haller Str. 35 · 74613 Öhringen · Tel.: 07941/61062 · Fax 61065
Email: immobilien@schmetzer.de · Internet: www.schmetzer.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mit uns setzen Sie auf den richtigen Partner:

▶ Immobilienbewertung durch DEKRA
zertifizierte Sachverständige

▶ Bauplätze
▶ landwirtschaftliche Flächen
▶ landwirtschaftliche Hofstellen

Konditionen: Bitte beachten Sie die Konditionen auf Lokalmatador und
Ihrem individuellen Gutschein vor Einlösung beim jeweiligen Partner.

50 % Rabatt
Webcode: vorteil-4219

Suprema Pizza · Bahnhofstr. 9
74831 Gundelsheim · Telefon: 06269-4289700

50 % Rabatt
Webcode: vorteil-1637

LASERGAME · Schiedstr. 40
74206 Bad Wimpfen · Telefon: 0163-2611440

50 % Rabatt
Webcode: vorteil-3007

Gasthof Schöne Aussicht · Deutschordenstr. 2
74177 Bad Friedrichshall-Jagstfeld · Telefon: 07136-95320

50 % Rabatt
Webcode: vorteil-1167

Die Kletterarena · Lichtenbergerstr. 17
74076 Heilbronn · Telefon: 07131-6490275

Exklusiv nur für Abonnenten*:
Sparen Sie mit den Angeboten dieser Partner in Ihrer
Umgebung. Weitere Vorteile und Gewinnspiele finden
Sie unter www.lokalmatador.de/vorteilsclub.

Jetzt Gutscheine
in Ihrer Umgebung
finden und sparen!

Um die Vorteile zu nutzen, gehen Sie auf www.lokalmatador.de
und klicken Sie auf den Punkt „Webcode“ oberhalb des Haupt-
menüs. Dort geben Sie den entsprechenden Webcode ein und
werden dann auf die Seite des Vorteils weitergeleitet. Jetzt kön-
nen Sie denVorteilscode nach Anmeldung mit Ihrer NussbaumID
aktivieren und wählen, ob Sie den Gutschein digital vorzeigen
oder per E-Mail zugeschickt haben wollen. Bitte beachten Sie die
aktuellen Corona-Auflagen vor Ort.
*Als Abonnent sind Sie automatisch und kostenlos Mitglied im Nussbaum Vorteilsclub.

In Kooperation mit

ABSTATT Untere Drittelgasse 6

IM BAU · BEZUG MITTE 2022
Besichtigung nach Vereinbarung

unverbindl. Illustration

WOHN(T)RÄUME IN DER NEUEN ORTSMITTE
Hochwertige Ausstattung in zentraler Lage mit idealer Infrastruktur.
Moderne Bauweise, zeitloses Design, KfW-Effizienzhäuser 55,
sichern Sie sich jetzt zusätzlich EUR 18.000,- Tilgungszuschuss!

16 Seniorenwohnungen, Beilsteiner Straße 8 +10
2 bis 3 Zimmer, 53 bis 84 m² Wohnfläche, barrierefrei mit Aufzug
und Tiefgarage, KP ab EUR 275.900,-. Betreuungsangebote durch
die Diakoniestation Schozach-Bottwartal e.V.

8 Eigentumswohnungen, Untere Drittelgasse 6. 3 bis 4
Zimmer, 89 bis 102 m² Wohnfläche, TG-Plätze, KP ab EUR 428.900,-.

Ein Projekt der HP Wohnresidenzen GmbH. Verkauf: Paulus
Wohnbau GmbH · www.paulus-wohnbau.de · Tel. 07144 889830

26	|
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IMMOBILIEN

Sie suchen einen Immobilienmakler Ihres Vertrauens? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich.
Wir sind die erfahrenen Immobilienmakler in der Region und mit
Büros in den Landkreisen Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen
Heilbronn, Rems-Murr, Hohenlohe und Stuttgart sind wir auch in
Ihrer Nähe!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Siemich für einen unverbindlichen Termin an.

Spreuergasse 30, 70372 Stuttgart - Tel. 0711 - 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Haller Str. 35 · 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 61062 · www.schmetzer.de
immobilien@schmetzer.de

für
2-geschossige Bauweise

Schnelle und diskrete
Kaufabwicklung ist garantiert.

Bitte rufen Sie unseren
Herrn Schmetzer an:

Tel. 07941 / 61062

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem
Verkauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen ver-
stößt, riskiert hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von
dieser Regelung sind sowohlWohngebäude als auch Nichtwohnge-
bäude. Bei dem Verkauf oder der Vermietung einer Wohnung muss
der Energieausweis des gesamten Hauses vorgelegt werden, diesen
können Sie bei der Hausverwaltung erfragen. Selbstverständlich
gibt es keine Regel ohne Ausnahme. Ausgenommen von der ge-

setzlichen Pflicht sind z.B. unter Denkmalschutz stehende Gebäude
sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt
werden.

- Fortsetzung erfolgt KW 27 -

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche

•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche

• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger
bis 350.000 €

• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar

• Freihstehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie

•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Bekannt aus d
er

Fernseh-Werb
ung bei

RTL und n-tv

Energieausweis - Teil 1 -

Foto: evgenyatamanenko/iStock / Getty Images Plus
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STELLEN

Bundesfreiwilligendienst

Die Gemeinde Langenbrettach bietet kurzfristig ab sofort und
ab September 2021 Stellen für den Bundesfreiwilligendienst
in unseren gemeindlichen Kindertagesstätten an. Gesucht
werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 Jahren
die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist besitzen
und offen im Umgang mit Menschen sind.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeinde
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach oder
per Mail unter bewerbung@langenbrettach.de

Bei Fragen steht Ihnen Frau Homm unter 07139 / 9306-22
oder andrea.homm@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Die Evangelische Kirchengemein-
de Langenbeutingen mit Neudeck
sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, spätestens zum1.9.2021,
einen

Mesner (m/w/d)
für die schöne Martinskirche in Langenbeutingen
Der Dienstumfang beträgt 9,8Wochenstunden

Das Aufgabenfeld umfasst den Mesnerdienst an Sonn- und
Feiertagen, sowie dieWoche über bei Beerdigungen, Trau-
ungen und Konzerten, ebensowie die Reinigung und Pflege
der Kirche und der Außenanlagen.
Haben Sie Freude, so für Ihre Kirche da zu sein? Dann sind
Sie genau richtig.
Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen und wert-
vollen Arbeitsplatz mit regem Kontakt zu Menschen und
eine langfristige Anstellung nach KAO/TVöD mit den dort
üblichen Sozialleistungen, bei der Sie sich eine Vielzahl
von Arbeiten flexibel in derWoche aufteilen können.
Wir erwarten eine bewusste Verbindung mit der Evange-
lischen Kirche, Freundlichkeit und Flexibilität im Umgang
mit Menschen, selbständiges Arbeiten, Mitgliedschaft in
der Evangelischen Landeskirche.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt derzeit 9,8 Wochen-
stunden (davon 5,1 für die Gottesdienste und 4,7Wochen-
stunden für die Reinigung der Kirche und die Pflege der
Außenanlage).
Die Stelle kann grundsätzlich auf max. 2 Personen aufge-
teilt werden.
Bei Rückfragen steht Ihnen Pfarrer Köhrer (k 07946/8783)
zur Verfügung.
Ihre schriftliche Kurzbewerbungmit den üblichen Unterla-
gen richten Sie bitte bis 15.07.2021 an das Evangelische
Pfarramt Langenbeutingen, Hohenloher Straße 11, 74243
Langenbrettach (pfarramt.langenbeutingen@elkw.de)

KÜFFNER GASTRONOMIE-BETRIEBE
Neudeck 21 . Langenbrettach . 07946 91600

Wir suchen ab sofort
KOCH

zur Produktion und Vorbereitung
Arbeitszeit von Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr,

leistungsgerechte Bezahlung
Bewerbungen per Mail an t.parthie@kueffner-gastro.de

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/-n

Ihre Aufgabenschwerpunkte...
✓ Überwachung des ruhenden Verkehrs
✓ Bearbeitung/Durchführung von Verfahren nach dem OwiG
✓ Überprüfung von kommunalen Satzungen und Sondernutzungen
✓ Kontrolle von Grün- und Erholungsanlagen
✓ Überwachung der Verkehrszeichen und

Verkehrssicherungspflicht
✓ Kontrolle und Ahndung von illegalen Müllablagerungen
✓ Bearbeitung der Poststelle und Tätigkeiten als Amtsbote

Sie passen zu uns wenn...
✓ Sie Erfahrung im Bereich des GVD haben
✓ Sie einen sicheren Umgang mit den gängigen Office-

Anwendungen haben

Wir bieten Ihnen...
✓ ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
✓ eine moderne und motivierte Verwaltung
✓ eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie über den QR-
Code oder unter: www.neuenstadt.de -> Bürgerservice &
Verwaltung -> Stellenangebote

Bei Interesse bewerben Sie sich am besten über unser Online-
Formular auf der Homepage mit aussagefähigen Unterlagen bis
spätestens 14.07.2021.

Stadtverwaltung Neuenstadt a. K.
Hauptstraße 50
74196 Neuenstadt a. K.
www.neuenstadt.de

Gemeindliche/-n
Vollzugsbedienstete/-n (m/w/d)
inVollzeit (100%) unbefristet

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Rollladen- u. Fenstermonteur
zur Verstärkung unseres Teams gesucht!

Wichtige Voraussetzungen sind selbstständiges Arbeiten und Kfz-Führerschein.

Schorle GmbH & Co. KG
Daimlerstr. 3 · 74219 Möckmühl

Telefon 06298 95133
Mail: schorle-rollladen@t-online.de



INTERESSENTEN w/m/d FREIWILLIGES
SOZIALES JAHR ODER BUNDESFREIWILLIGENDIENST

BESUCHEN SIE UNS UNTER: WWW.SRH-KARRIERE.DE

SRH SCHULEN

Vielfalt leben – Inklusion gestalten! Die SRH Stephen-Hawking-Schule in
Neckargemünd verfügt über mehr als 40 Jahre sonderpädagogische Erfahrung
im Förderschwerpunkt körperlich-motorische Entwicklung. In elf Bildungs-
gängen von der Grund- und Förderschule bis zu unseren drei Gymnasien nutzen
rund 800 Schülerinnen und Schüler mit und ohne Körperbehinderung das
vielfältige ganztägige Angebot der staatlich anerkannten Privatschule der
SRH Schulen GmbH. Für 220 von ihnen bietet das Internat ein vertrauensvolles
Zuhause. Wir gehören zur SRH – einem führenden Anbieter von Bildungs-
und Gesundheitsdienstleistungen mit 16.000 Mitarbeitern. Die SRH betreibt
private Hochschulen, Bildungszentren, Schulen und Krankenhäuser.

In unserer SRH Stephen-Hawking-Schule Bad Wimpfen ermöglichen wir es
Schülern mit einer Körperbehinderung eine Schule nahe ihres Wohnortes im
Landkreis Heilbronn zu besuchen. Unsere Schüler verbringen ihren Schulalltag
an einer unserer Partner-Regelschulen. Unsere Schüler können so viel Zeit
mit den nicht behinderten Kindern verbringen.

Zur Verstärkung unserer Tagesschulbetreuung der SRH Stephen-Hawking-Schule
suchen wir ab 01.09.2021 Interessenten w/m/d für ein Freiwilliges Soziales Jahr
bzw. einen Bundesfreiwilligendienst. Der Einsatz kann nach Wunsch in unseren
Außenklassen in Bad Wimpfen, Heilbronn-Biberach oder Oedheim stattfinden.
Ihre Aufgabe:
❙ Unterstützung der sozialpädagogischen Betreuung
❙ Individuelle Pflegehilfe der körperbehinderten Schülerinnen und Schüler
❙ Unterrichtsassistenz der körperbehinderten Schülerinnen und Schüler
Ihr Profil:
❙ Mindestalter: 18 Jahre
❙ Teamfähigkeit, soziale Kompetenz und Verantwortungsbewusstsein
❙ Freude im Umgang mit jungen Menschen

Wir bieten Ihnen ein monatliches Taschengeld in Höhe von 300,00 €,
Verpflegungsgeld in Höhe von 100,00 €, Zuschuss zum MAXX-Ticket
sowie vergünstigte Verpflegung. Sie werden von qualifizierten Mitarbeitern
angeleitet, pädagogisch betreut und arbeiten in einem engagierten,
freundlichen und motivierten Team mit. Sie erhalten Einblicke in unsere
tägliche Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern. Finden Sie heraus, ob
ein Beruf in der Sozialpädagogik das Richtige für Sie ist und sammeln Sie wert-
volle Erfahrungen für Ihre Zukunft sowie Pluspunkte für Ihre Bewerbung.
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen sind uns sehr willkommen.

Ihre Fragen beantwortet:
Claudia Roßner, Pflegedienstleitung, Betreuung und Koordination FSJ & BuFDi,
Telefon +49 (0) 6223 81-2566

Sie begeistern sich für den sozialen Bereich? Dann
bewerben Sie sich vorzugsweise online über unser
Karriere-Portal mit Angabe der Kennziffer 6899-7.

WIR SUCHEN EUCH!
Der Küffner Hof in Langenbrettach
sucht für Hotel und Restaurant

Reinigungskräfte
in Voll- und Teilzeit.

Bewerbungen bitte unter
07946 91600 oder

per Email an info@kueffner-hof.de

Armin Stapf · Birkenhöfe 2 · 74626 Bitzfeld · Tel. 07946 944077-10
www.stapfs-hoflaedle.de

tapf´s Hoflädle
„Wir haben die Frische für Sie im Angebot!“

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
DO + FR 9.00 - 18.00 Uhr, SA 9.00 - 14.00 Uhr, MO - MI geschlossen

Für unseren kleinen Gemüseanbau
zur Pflege und Ernte von Tomaten, Paprika usw.
suchen wir einen fleißigen Mitarbeiter, für die
Sommermonate, Minijob 450,- €
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf: 0172 8359319

WIR SUCHENSIE!

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Ihre Aufgaben

■ Identifizierung desWissensbedarfs, Konzeption und Umsetzung
der Trainings- und Schulungsmaßnahmen sowohl für externe
als auch für firmeninterne Teilnehmer in enger Abstimmung mit
den Fachbereichen

■ Akquise, Evaluation und Steuerung geeigneter Trainer und
externer Dienstleister

■ Auswahl undWeiterentwicklung zielführender Schulungsformate,
u. a. Blended Learning

■ Aufbau und Betreuung eines strukturierten und zielorientierten
Wissensmanagements und eines Learning-Management-Systems

■ Durchführung von Analysen und Erarbeitung von Konzepten für
Prozessverbesserungen und deren systematischen Umsetzung

■ Begleitung und Mitwirkung des unternehmensweiten Change-
Management-Prozesses unter Berücksichtigung von Qualitäts-
und Effizienzgesichtspunkten

■ Sie berichten an den Leiter der Akademie

Ihr Profil

■ Abgeschlossenes Studiummit Schwerpunkt Betriebswirtschafts-
lehre,Wirtschaftsinformatik, Psychologie, Pädagogik oder eine
vergleichbare Qualifikation

■ Mehrjährige Berufserfahrung in den UmfeldernWeiterbildung,
Prozessoptimierung, Change-Management

■ Hohe Affinität zu digitalen Formaten sowie zuWeiterbildungs-
angeboten vonVorteil

■ Teamplayer mit agilemMindset, ausgeprägt analytischem
Denkvermögen und eine strukturierte, ergebnisorientierte
Arbeitsweise

■ Vernetzungskompetenz, Kommunikationsfähigkeit, Kenntnisse in
Moderations- und Präsentationstechniken

■ Sicherer Umgangmit den gängigenMS Office-Tools
■ Hands-on-Mentalität und Freude daran, den Auf- und Ausbau

unserer Akademie voranzutreiben

Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit
Angaben zummöglichen Eintrittstermin und Ihrer Bruttogehaltsvor-
stellung sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an

personal@nussbaum-medien.de
Wir freuen uns auf Sie!

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Zur Verstärkung des Akademie-Teams suchen wir am Standort St. Leon-Rot zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Projektmanager Akademie und Prozesse (m/w/d)
Seit 2020 unterstützt die NussbaumAkademie die operativen und strategischen Ziele von NussbaumMedien. Schwerpunkte sind einerseits
Schulung undTraining der Mitarbeitenden. Darüber hinaus werden wir unsere Schulungsangebote für externe Zielgruppen stärker ausbauen.

NM 111

Unser Angebot für Sie

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines
Familienunternehmens

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement
■ GuteVereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial

engagierten Unternehmen
■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der

NussbaumAkademie

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1,1
Mio. Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum di-
gitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahlrei-
chen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner bei de-
ren Digitalstrategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle und
Umfelder für Information, Kommunikation undTransaktionen.

Veränderung
gestalten
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GASTRONOMIE
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Märchenparadies
Heidelberg GmbH&
Co. KG

Königstuhl 5
69117 Heidelberg

Im Märchenparadies Heidelberg erwartet Kinder und
Erwachsene ein unvergesslicher Erlebnistag an der
frischen Luft. Auf 29000 qm Fläche bietet der familien-
geführte Freizeitpark alles, was einen Ausflug zu einem
echten Highlight macht.
*die wertgleiche oder günstigere ist gratis. Der Vorteil ist nicht
mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Person/
Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

2 für 1 Zwei Eintrittskarten zum
Preis von einer*

Gültig bis 07.11.2021

Speisekarte siehe unter: www.weinstube-reinhard.de

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof
– Flaschenwein-Verkauf –

Tagesessen:Donnerstag: HaxenFreitag und Samstag:Maultaschen, verschiedenen Variantenund Sonntag: Sauerbratenjeweils solange der
Vorrat reicht

Mit neuer Sommerkarte

Ab Donnerstag, 24.06.2021
bis 27.06.2021 ist unsere

Weinstube
geöffnet.

Vorbestellung weiterhin möglich.
Tel: 07139 74 71 oder per WhatsApp 0151 67108789

jeweils solange der

Tel: 07139 74 71 oder per WhatsApp 0151 67108789

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 /4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14–18 Uhr

und
samstags von 8–12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Angebot für Samstag, den 26.06.2021
und Mittwoch, den 30.06.2021

Schweinehüftsteak auch mariniert kg 10,50 €
gemischtes Hackfleisch kg 8,50 €
Rinderbraten kg 12,00 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst kg 8,50 €
Weißwurst kg 10,50 €
Presskopf kg 10,50 €
Lachsschinken kg 14,50 €
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Metzger (Metzgermeister) (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit.

Bei Interesse rufen Sie uns einfach an.

GESCHÄFTSANZEIGEN

FOTOWETTBEWERB – RAUS IN DEN SOMMER

Sommer, Sonne, Foto – Zeigen Sie uns
Ihren Sommermoment!

Auf den Nussbaum Club-Profilen auf Facebook oder Instagram finden
Sie den Beitrag zu unserem Fotowettbewerb „Raus in den Sommer“.

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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www.drk-karlsruhe.de

im Stadt- und Landkreis Karlsruhe

0721 95595-0(

DRK-Hausnotruf
Gönn’ dir Sicherheit für zu Hause

DRK-Kreisverband Karlsruhe e. V.

25 € SpaRen
Kennwort:
„nussbaum“

DRK-Kreisverband Heilbronn e.V.

im Stadt- und Landkreis Heilbronn

( 07264 889959-0
www.drk-heilbronn.de

49,- € SPAREN

Kennwort
:

ʺSicherhe
itʺ

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Persönliche Beratung auch während Coronamöglich.

Stoffe aus
recycelten
Materialien

Jetzt neu:

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Angebot vom 21.06. - 26.06.2021
Mag. Schweineschnitzel auch paniert
- Tiere aus Freiluftstall - 100 g 1,10 €
Würz. Schweine-Grillspieße
- Tiere aus Freiluftstall - 100 g 1,15 €
Ger. Peitschen 1 Paar 2,20 €
Bunte Paprikalyoner 100 g 1,25 €
Bio Mai-Gouda 100 g 1,55 €

Das Besondere der Woche:
Große Grillauswahl: z. B. Dry Aged-Steaks, Brisket-Steaks u. v. m.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Wir bieten:
• Service an allen Fabrikaten
• Druckluftkomponenten
• Stickstofferzeugung
• Vakuumtechnik
• Containerlösungen
• Hallen Verrohrung
• Planung von Neuanlagen
• Optimierung von Anlagen
• Leckage Ortung

hb-Kompressoren
KDS Kompressoren- und Druckluftservice GmbH
74321 Bietigheim Bissingen, Pleidelsheimer Str. 47A

Tel.: 07142-7778-0
E-Mail: Kontakt@hb-Kompressoren.de

www.hb-Kompressoren.de

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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